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3Inaltsverzeichnis und Ausgabenstruktur Ihre Ansprechpartner

Reiner Elsinger 
Verlagsleitung

Telefon 08 31/2 06-4 64 
Fax  08 31/2 06-3 79 
E-Mail  elsinger@azv.de

Thomas Merz 
Leitung Anzeigenmanagement

Telefon 08 31/2 06-242 
Fax  08 31/2 06-100 
E-Mail  merz@azv.de

Immenstadt

Daniel Hartmann

Anzeigenleitung

Telefon 0 83 23/8 02-1 22 
Fax  0 83 23/8 02-1 58 
E-Mail  dhartmann@allgaeuer- 

anzeigeblatt.de

Allgäuer Anzeigeblatt

87501 Immenstadt, Postfach 1164 
87509 Immenstadt, Kirchplatz 6

Prospekte/Beilagen 0 83 23/8 02-1 22 
Zentrale 0 83 23/8 02-0 
Telefax 0 83 23/8 02-1 58

E-Mail info@allgaeuer-anzeigeblatt.de 
Internet www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Weiler

Claus Helmbrecht

Verlagsleitung

Telefon 0 83 87/3 99-13 
Fax  0 83 87/3 99-63 
E-Mail  anzeigen@ 

westallgaeuer-zeitung.de

Der Westallgäuer

88169 Weiler, Postfach 1246 
88171 Weiler, Fridolin-Holzer-Str. 22

Prospekte/Beilagen 0 83 87/3 99-13 
Zentrale 0 83 87/3 99-0 
Telefax  0 83 87/3 99-63

E-Mail anzeigen@westallgaeuer-zeitung.de 
Internet www.westallgaeuer-zeitung.de

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren

87571 Kaufbeuren, Postfach 1135 
87600 Kaufbeuren, Josef-Landes-Str. 38

Prospekte/Beilagen 0 83 41/80 96-20 
Anzeigenverkauf 0 83 41/80 96-58

Zentrale 0 83 41/80 96-0 
Telefax  0 83 41/80 96-88

Buchloer Zeitung

86807 Buchloe, Bahnhofstraße 30 
Anzeigenverkauf 0 82 41/96 17-24

Zentrale  0 82 41/96 17-0 
Telefax  0 82 41/96 17-20

Kaufbeuren · Buchloe · Marktoberdorf

Hans-Jürgen Fischer

Geschäftsstellenleitung  
Kaufbeuren, Buchloe,  
Marktoberdorf

Telefon 0 83 41/80 96-20 
Fax 0 83 41/80 96-64 
E-Mail  fischerh@azv.de

Allgäuer Zeitung Marktoberdorf

87611 Marktoberdorf, Postfach 1352
87616 Marktoberdorf, Jahnstraße 12 a

Prospekte/Beilagen 0 83 42/96 96-99
Anzeigenverkauf 0 83 42/96 96-99

Zentrale 0 83 42/96 96-90 ·  Telefax  0 83 42/96 96-94
E-Mail     fischerh@azv.de  

Reiner Elsinger

Geschäftsstellenleitung

Telefon 0 8331/1 09-1 11 
Fax  0 8331/1 09-1 02 
E-Mail  elsinger@azv.de

Memminger Zeitung

87686 Memmingen, Postfach 1651 
87700 Memmingen, Donaustraße 14

Prospekte/Beilagen 0 83 31/1 09-1 23
Zentrale 0 83 31/1 09-0 
Telefax  0 83 31/1 09-1 06

E-Mail anzeigen@mm-zeitung.de

Memmingen

Christian Schneider

Verkaufsleitung

Telefon 0 83 62/50 79-85 
Fax 0 83 62/50 79-46 
E-Mail  schneider@azv.de

Allgäuer Zeitung Füssen

87621 Füssen, Postfach 1540 
87629 Füssen, Luitpoldstraße 6

Prospekte/Beilagen 0 83 62/50 79-84 
Zentrale 0 83 62/50 79-0 
Telefax 0 83 62/50 79-46

E-Mail anzeigen.fuessen@azv.de

Füssen

Jörg Schneider

Verkaufsleitung

Telefon 08 31/2 06-2 21 
Fax 08 31/2 06-1 00 
E-Mail  schneiderj@azv.de

Allgäuer Zeitung Kempten

Postfach 3155, 87440 Kempten 
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten

Prospekte/Beilagen 08 31/2 06 - 2 35 
Zentrale 08 31/2 06-0 
Fax 08 31/2 06-1 00

E-Mail    anzeigenleitung@azv.de

Kempten

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH

Postfach 3155, 87440 Kempten 
Heisinger Str. 14, 87437 Kempten

Zentrale 08 31/2 06-0 
Fax 08 31/2 06-1 00

E-Mail anzeigenleitung@azv.de
Internet: www.all-in.de

Digitaler  
Anzeigenempfang

ausführlicher beschrieben 
auf der Seite 4.



4  Verlagsangaben und technische Angaben Allgäuer Zeitung – Verbreitungsgebiet und Auflagen

Allgäuer Zeitung, Kempten

Sparkasse Allgäu  
BLZ 733 500 00, Konto-Nr. 174 
IBAN: DE76 7335 0000 0000 0001 74 
BIC: BYLADEM1ALG

Memminger Zeitung,  
Memmingen

Sparkasse MM - MN - Lindau  
BLZ 731 500 00,  
Konto-Nr. 320320039 
IBAN: DE29 7315 0000 0320 3200 39 
BIC: BYLADEM1MLM

Allgäuer Zeitung,  
Kaufbeuren

Sparkasse Kaufbeuren  
BLZ 734 500 00, Konto-Nr. 21311
IBAN: DE74 7345 0000 0000 0213 11 
BIC: BYLADEM1KFB

Allgäuer Zeitung,  
Füssener Blatt

Sparkasse Allgäu 
BLZ 733 500 00, Konto-Nr. 174 
IBAN: DE76 7335 0000 0000 0001 74 
BIC: BYLADEM1ALG

Bankverbindungen Allgäuer Zeitung,  
Marktoberdorf
Sparkasse Allgäu 
BLZ 733 500 00, Konto-Nr. 174 
IBAN: DE76 7335 0000 0000 0001 74 
BIC: BYLADEM1ALG

Buchloer Zeitung, Buchloe
Sparkasse Kaufbeuren  
BLZ 734 500 00, Konto-Nr. 21311 
IBAN: DE74 7345 0000 0000 0213 11 
BIC: BYLADEM1KFB

Allgäuer Anzeigeblatt,  
Immenstadt
 Sparkasse Allgäu 
BLZ 73350000, Konto-Nr. 100958 
IBAN: DE49 7335 0000 0000 1009 58 
BIC: BYLADEM1ALG
Raiffeisenbank Oberallgäu Süd eG,  
BLZ 733 699 20, Konto-Nr. 7204000 
IBAN: DE71 7336 9920 0007 2040 00 
BIC: GENODEF1SFO

Der Westallgäuer, Weiler
Raiffeisenbank Westallgäu eG 
BLZ 733 698 23, Konto-Nr. 311448 
IBAN: DE13 7336 9823 0000 3114 48 
BIC: GENODEF1WWA

1. Grunddaten

1.1. Satzspiegel

▪    1/1 Seite 
327 mm breit, 480 mm hoch

▪    Panoramaseite 
676 mm breit, 480 mm hoch

1.2. Spaltenbreite  
und Spaltenzahl

a) Anzeigenteil:
 45 mm/7 Spalten
 1-spaltig =   45 mm breit
 2-spaltig =   92 mm breit
 3-spaltig = 139 mm breit
 4-spaltig = 186 mm breit
 5-spaltig = 233 mm breit
 6-spaltig = 280 mm breit
 7-spaltig = 327 mm breit

b)  Textteil
   51 mm/6 Spalten
 1-spaltig =   51 mm breit
 2-spaltig = 106 mm breit
 3-spaltig = 161 mm breit
 4-spaltig = 217 mm breit
 5-spaltig = 272 mm breit
 6-spaltig = 327 mm breit

c) Panorama-Anzeigen
 Mindestgröße:
 676 mm breit, 240 mm hoch

1.3. Druckverfahren

Rollenoffsetdruck (Coldset) 
gemäß DIN ISO 12647-3
Druckplattenherstellung: CTP  
(Computer to plate)

2.  Digitale  
Druckunterlagen

2.1. Dateiformate

PDF/X-4: 2010 mit Output-Intent  
ISOnewspaper26v4 oder  
WAN-IFRAnewspaper26v5.
Schriften müssen im PDF (gemäß
X-Standard) in das Dokument  
eingebettet oder vektorisiert sein.

2.2. Datenübermittlung

Web-Upload (bis 4 GB):  
https://datei.azv.de/ (via Button  
„Anzeigen-Daten-Annahme  
Allgäuer Zeitung“)
E-Mail: anzeigen@azv.de

2.3. Datenqualität

Um für Ihre Anzeige die bestmög-
liche Druckwiedergabe zu erzielen, 
empfehlen wir bei der Datenerstel-

lung neben dem Einsatz des
Profils ISOnewspaper26v4 bzw. 
WAN-IFRAnewspaper26v5 und  
Farbmanagements nachfolgende 
technische Angaben zu beachten:

2.4. min./max. Flächendeckung

5 % min. im Licht, 95 % max. in Tiefe

2.5. Bildqualität

Auflösung Graustufen- und  
Farbbilder: 250 dpi.
JPEG-Komprimierung nicht  
stärker als 1:10.
Auflösung Bitmap-Bilder
(Strichabbildungen): 1270 dpi.
RGB Arbeitsfarbraum Photoshop
sRGB.
Separation zu CMYK mit dem Profil
ISOnewspaper26v4 bzw.  
WAN-IFRAnewspaper26v5.

2.6. Strichstärke

Positiv: 0,10 mm
Negativ: 0,20 mm
Im Raster: 0,50 mm 
Negativschriften nur halbfett,  
serifenlos und nicht unter 8 Punkt.

2.7. Gesamtfarbauftrag

Maximaler Gesamtfarbauftrag:
240 %
Tonwertzuwachs: 26 %
Gesamtfarbauftrag und Tonwertzu-
wachs sind durch Verwendung des
jeweiligen ICC-Farb-Profils berück-
sichtigt.
Angelieferte Daten werden generell
mit der Software ASURA geprüft.
Daten, deren Farbraum nicht in
CMYK vorliegt, werden mit dem
jeweils aktuellen ICC-Farb-Profil 
für Zeitungspapiere automatisch zu 
CMYK konvertiert.
Dateien mit einem Gesamt-
farbauftrag über 240 % werden
automatisch profilgerecht reduziert.
Dadurch können sich Farbabwei-
chungen ergeben, welche nicht zu
Ersatzansprüchen berechtigen.

2.8. Sonderfarben

werden grundsätzlich aus den
Skalenfarben CMYK aufgebaut  
und können in der Wiedergabe  
von div. Farbfächern abweichen.
Diese Abweichungen berechtigen
ebenfalls nicht zu Ersatzansprüchen.

3. Andruck/Proof

Zweifach.
Ideal: auf original Zeitungspapier. 
Möglich ist auch zeitungsähnliches 
Papier, bzw. Proof mit erzeugter 
Papierweiß-Simulation.
Proof mit Fogra Medienkeil,  
Version 2.0 oder 3.0.

4. Anzeigenauftrag

 Getrennt von den digitalen Druck-
unterlagen muss eine schriftliche 
Auftragserteilung mit allen für die 
Abwicklung erforderlichen Angaben 
erfolgen. Dateiname, Programm 
mit Versionsangabe, verwendete 
Schriften, Ausdruck der Anzeige, 
Erscheinungsdaten, Ausgabe, Anzei-
gengröße und Ansprechpartner mit 
Telefonnummer.

■   Technische Angaben 

■   Allgemeine Verlagsangaben

Nachlässe für  
Geschäftsanzeigen

Malstaffel 
für mehrmalige  
Veröffentlichungen  
bei 12-mal 10 %
bei 24-mal 15 % 
bei 52-mal 20 %

Mengenstaffel  
für Millimeterabschlüsse  
von mindestens 
 3 000 mm 5 %
 5 000 mm 10 %
10 000 mm 15 %
20 000 mm 20 %

Vereinsanzeigen 

20% Nachlass – jeweils vom 
Grund-/Lokalpreis bei nicht kommer-
ziellen Inhalten

Fremdenverkehrs- 
anzeigen
20% Nachlass (außer Reisebus- 
unternehmen und gewerbliche 
Vermittler) jeweils vom Grund-/
Lokalpreis

Chiffregebühr
Bei Abholung der Zuschriften  
€ 10,90 + MwSt. 
Bei Postzusendung (zuzügl. etwaigen 
Mehrportos)  € 10,90 + MwSt.

Gestaltete Anzeigen
ab 1-spaltig, 25 mm

Platzierungsaufschlag
Für feste Platzierungsvorschriften 
wird ein Aufschlag von 25%  
erhoben

Anzeigen- 
schlusstermine
für Anzeigenaufträge und Druckvor-
lagen: 2 Arbeitstage vor Erscheinen, 
16.00 Uhr
 
für Stellenanzeigen in der Samstags-
ausgabe: Donnerstag, 14.00 Uhr

Der Lokalpreis
wird für Anzeigen aus dem Ver-
breitungsgebiet im Direktverkehr 
berechnet

Rabatt
Diese Konditionen können generell 
verändert werden, ohne dass dies 
einer neuen Preisliste bedarf

Alle genannten Preise zuzüglich  
Mehrwertsteuer

Zahlungsbedingungen
Nach Rechnungserhalt ohne Abzug

Ansprechpartner:

Thomas Merz

Telefon 08 31/2 06-2 42 
Fax 08 31/2 06-1 00
E-Mail merz@azv.de



5 Verlagsangaben und technische Angaben Allgäuer Zeitung – Verbreitungsgebiet und Auflagen

Allgäuer Zeitung Südausgaben 93 709
Augsburger Allgemeine Nordausgaben 207 755
Gesamtausgabe Allgäuer Zeitung/ 
Augsburger Allgemeine 301 462

■    Allgäuer Zeitung | Südausgaben

Ausgaben und Auflagen

501 Allgäuer Zeitung Kempten 20 949

506 Allgäuer Zeitung Füssener Blatt  9 152

502 Allgäuer Anzeigeblatt, Immenstadt  15 356

530   Allgäuer Zeitung Kaufbeuren 
mit Buchloer Zeitung 13 691

507  Buchloer Zeitung 3 601

504 Allgäuer Zeitung Marktoberdorf  8 716

503 Memminger Zeitung  18 364

508 Der Westallgäuer, Weiler  7 481
 IVW – 2. Quartal 2019 verbreitete Auflage inkl. ePaper
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6 Grundpreise Lokalpreise

■   Grundpreise Anzeigen im Anzeigenteil  

Anzeigenteil                                                                                                                                                                                                                                                                            Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete  
Auflage

2. Quartal 2019 
inkl. ePaper

Grundpreis 
s/w

Grundpreis 
s/w

Grundpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Grundpreis
farbig

 

Ausgaben €/mm 1/1 Seite €/mm 1/1 Seite

Gesamtausgabe Allgäu 101057 93 709 5,61 18 849,60 7,64 25 670,40

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 20 949 2,05 6 888,00 2,79 9 374,40

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 9 152 1,52 5 107,20 2,05 6 888,00

Allgäuer Anzeigeblatt 
Immenstadt

 
100589

 
15 356

 
1,70

 
5 712,00

 
2,31

 
7 761,60

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren, 
Buchloer Zeitung

 
100679

 
13 691

 
1,70

 
5 712,00

 
2,31

 
7 761,60

Buchloer Zeitung* 100890 3 601 1,13 3 796,80 1,55 5 208,00

Allgäuer Zeitung   
Marktoberdorf

 
101073

 
8 716

 
1,52

 
5 107,20

 
2,05

 
6 888,00

Kombination 101235 22 407 2,94 9 878,40 4,00 13 440,00

Kaufbeuren/Buchloe/ 13 691 1,62 5 443,20 2,22 7 459,20

Marktoberdorf 8 716 1,32 4 435,20 1,78 5 980,80

Memminger Zeitung 100176 18 364 1,76 5 913,60 2,40 8 064,00

Der Westallgäuer 101685 7 481 1,33 4 468,80 1,80 6 048,00

* Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.                                                                       Alle Preise zzgl. MwSt. 

■   Grundpreise Anzeigen im Textteil, Informationen aus der Wirtschaft  

Textteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete  
Auflage

2. Quartal 2019 
inkl. ePaper

Grundpreis 
Textteil 

s/w
ab 20 mm, s. Seite 9

Grundpreis 
Textteil 

farbig

Grundpreis 
Informationen  

aus der  
Wirtschaft*

Ausgaben €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe Allgäu 101057 93 709 34,23 46,58 4,21

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 20 949 9,21 12,55  1,54

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 9 152 6,83 9,21  1,14

Allgäuer Anzeigeblatt 
Immenstadt

 
100589

 
15 356

 
7,68

 
10,38

 
 1,28

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,  
Buchloer Zeitung

 
100679

 
13 691

 
7,68

 
10,38

 
1,28

Buchloer Zeitung** 100890 3 601 5,08 6,99  0,85

Allgäuer Zeitung   
Marktoberdorf

 
101073

 
8 716

 
6,83

 
9,21

 
 1,14

Kombination 101235 22 407 13,23 18,00  2,21

Kaufbeuren/Buchloe/ 13 691 7,30 10,00 1,22

Marktoberdorf 8 716 5,93 8,00 0,99

Memminger Zeitung 100176 18 364 7,94 10,80  1,33

Der Westallgäuer 101685 7 481 5,99 8,11  1,00

   *Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.  
** Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.                                                                     Alle Preise zzgl. MwSt.



7Grundpreise Lokalpreise

■   Lokalpreise Anzeigen im Anzeigenteil  

Anzeigenteil                                                                                                                                                                                                                                                                            Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete  
Auflage

2. Quartal 2019 
inkl. ePaper

Lokalpreis 
s/w

Lokalpreis 
s/w

Lokalpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Lokalpreis
farbig

Ausgaben €/mm 1/1 Seite €/mm 1/1 Seite

Gesamtausgabe Allgäu 101057 93 709 4,77 16 027,20 6,49 21 806,40

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 20 949 1,74 5 846,40 2,37 7 963,20

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 9 152 1,29 4 334,40 1,74 5 846,40

Allgäuer Anzeigeblatt 
Immenstadt

 
100589

 
15 356

 
1,45

 
4 872,00

 
1,96

 
6 585,60

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren, 
Buchloer Zeitung

 
100679

 
13 691

 
1,45

 
4 872,00

 
1,96

 
6 585,60

Buchloer Zeitung* 100890 3 601 0,96 3 225,60 1,32 4 435,20

Allgäuer Zeitung   
Marktoberdorf

 
101073

 
8 716

 
1,29

 
4 334,40

 
1,74

 
5 846,40

Kombination 101235 22 407 2,50 8 400,00 3,40 11 424,00

Kaufbeuren/Buchloe/ 13 691 1,38 4 636,80 1,89 6 350,40

Marktoberdorf 8 716 1,12 3 763,20 1,51 5 073,60

Memminger Zeitung 100176 18 364 1,50 5 040,00 2,04 6 854,40

Der Westallgäuer 101685 7 481 1,13 3 796,80 1,53 5 140,80

* Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.
Todesanzeigen, Danksagungen und Nachrufe erscheinen 4 Wochen auf dem Portal trauer-im-allgaeu.de.                                                                                                                                                                                    Alle Preise zzgl. MwSt.

■   Lokalpreise Anzeigen im Textteil, Informationen aus der Wirtschaft, Amtl. Bekanntmachungen  

Textteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete  
Auflage

2. Quartal 2019 
inkl. ePaper

Lokalpreis 
Textteil 

s/w
ab 20 mm, s. Seite 9

Lokalpreis 
Textteil 

farbig

Lokalpreis 
Amtliche Bekannt- 

machungen

Lokalpreis 
Informationen  

aus der  
Wirtschaft*

Ausgaben €/mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe Allgäu 101057 93 709 29,10 39,59 3,23  3,58

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 20 949 7,83 10,67 1,25  1,31

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 9 152 5,81 7,83 1,03  0,97

Allgäuer Anzeigeblatt 
Immenstadt

 
100589

 
15 356

 
6,53

 
8,82

 
1,13

 
 1,09

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,  
Buchloer Zeitung

 
100679

 
13 691

 
6,53

 
8,82

 
1,13

 
 1,09

Buchloer Zeitung** 100890 3 601 4,32 5,94 0,88  0,72

Allgäuer Zeitung   
Marktoberdorf

 
101073

 
8 716

 
5,81

 
7,83

 
1,03

 
 0,97

Kombination 101235 22 407 11,25 15,30 2,07  1,88

Kaufbeuren/Buchloe/ 13 691 6,21 8,50 1,13  1,04

Marktoberdorf 8 716 5,04 6,80 0,94  0,84

Memminger Zeitung 100176 18 364 6,75 9,18 1,20  1,13

Der Westallgäuer 101685 7 481 5,09 6,89 1,05  0,85

     *Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.    
** Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.                                                                   Alle Preise zzgl. MwSt.                                                                  



8 Anzeigenpreise Stellenanzeigen und Blockausgaben Sonderformate I

■   Anzeigenpreise Stellenanzeigen  

Alle Stellenanzeigen erscheinen 4 Wochen im Internet:  
www.jobs-im-allgaeu.de

Stellenanzeigen können am Samstag  
nicht in den einzelnen Lokalausgaben  
gebucht werden!

Ausgabe ZIS-Nr. Verbreitete  
Auflage

2. Quartal 2019  
inkl. ePaper

 schwarz-
weiß 

€/mm

 farbig 
€/mm

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Gesamtausgabe 
Allgäu
Anzeigenschluss: Do., 14 Uhr

101057 93 709        Grundpreis 6,72 8,53

       Lokalpreis 5,71 7,25

Super-Stellen-Kombi 
Gesamtausgabe Allgäu +  
Gesamtausgabe Hallo Allgäu
Anzeigenschluss: Mi., 10 Uhr

 302 568        Grundpreis 9,26 11,76

       Lokalpreis 7,87 10,00

Gesamtausgabe 
Augsburger Allgemeine/ 
Allgäuer Zeitung
Anzeigenschluss: Do., 10 Uhr

101589 301 462        Grundpreis 14,84 20,60

       Lokalpreis 12,61 17,51

 Alle Preise zzgl. MwSt.

■   Anzeigenpreise Augsburger Allgemeine – Blockausgaben  

Anzeigenteil                                                                                                                                 €/mm

Satzspiegel:  
327 mm breit,  
480 mm hoch

Mindestgrößen 
Festgrößen

Gesamt- 
ausgabe

(Ausgaben- 
Nr. 100)

Nord- 
ausgabe

(Ausgaben- 
Nr. 200)

Haupt- 
ausgabe

(Ausgaben- 
Nr. 300)

Grundpreise

s/w-Anzeigen 12,71 8,71 5,25

Farbanzeigen Mindestabrechnungs-
menge 100 mm  17,45 11,96 7,20

s/w-Preis für 1/1 Seite 327 mm breit,  
480 mm hoch 42 705,60 29 265,60 17 640,00

Lokalpreise                                                     

s/w-Anzeigen 10,80 7,40 4,46

Farbanzeigen  Mindestabrechnungs-
menge 100 mm 14,83 10,17 6,12

s/w-Preis für 1/1 Seite 327 mm breit,  
480 mm hoch 36 288,00 24 864,00 14 985,60

  Gesamtausgabe 301 462 Exemplare
 Nordausgabe 207 755 Exemplare
  Hauptausgabe 89 924 Exemplare
  Südausgabe 93 709 Exemplare  IVW II. Quartal 2019 verbreitete Auflage inkl. ePaper

  Alle Preise zzgl. MwSt.

Johanna Deutschenbaur
Leitung  
Telefonischer Anzeigenservice

Telefon 08 31/2 06-215 
Fax  08 31/2 06-58100 
E-Mail  anzeigeninfo@azv.de

Ihr Ansprechpartner:



9Anzeigenpreise Stellenanzeigen und Blockausgaben Sonderformate I

Mindestformat 
waagrechter Teil: blatt-
breit = 327 mm, senkrech-
ter Teil: unter Seitenkopf

Höchstformat 
waagrechter Teil: 240 mm 
hoch im Anzeigenteil, 160 
mm hoch im Textteil,  
senkrechter Teil:  
3 Anzeigenspalten bzw. 3 
Textspalten

Mindestformat 
100 mm hoch, 327 mm 
breit = 7-spaltig

Höchstformat 
360 mm hoch, 327 mm 
breit = 7-spaltig

Auf den ersten Buch-
seiten über 120 mm 
nach Absprache.

Mindestformat 
480 mm hoch,  
1 Textspalte breit

Höchstformat 
480 mm hoch, 
5 Textspalten breit

Anmerkung  
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
1 Textspalte =  
1,17 Anzeigenspalten

in der Seitenmitte oder 
Kopfplatzierung

Mindestformat  
80 mm hoch, 327 mm breit 

 Höchstformat 
100 mm hoch, 327 mm breit

Anmerkung  
zur Berechnung:
Sonderplatzierungszu-
schlag: 50 % auf den  
Gesamtpreis der Anzeige.

Anmerkung  
zur Berechnung:
Berechnung waagrechter 
Teil: mm-Höhe x 7 Anzei-
genspalten, Berechnung 
senkrechter Teil: Anzahl 
Textspalten x Umrech-
nungsfaktor 1,17 x Höhe 
(abzüglich der mm aus 
dem waagrechten Teil). 
Im Anzeigenteil entfällt 
der Umrechnungsfaktor.

Textanschlussanzeigen Blatthohe Anzeigen auf Textseiten Blattbreite Anzeigen auf Textseiten

L-Anzeigen auf Text- und Anzeigenseiten

Festes Format  
106 mm hoch, 
106 mm breit =  
2 Textspalten 
(nicht auf der  
Titelseite möglich)

Anmerkung  
zur Berechnung:
Gesamtpreis der  
Anzeige x Faktor 2,5

Griffeckanzeigen (auf Textseiten)

Mindestformat 
20 mm hoch, 51 mm breit (1-spaltig)

 Höchstformat 
150 mm hoch, 161 mm breit (3-spaltig)

Anmerkung zur Berechnung:

Erhöhter Textteil-mm-Preis  
gemäß Preisliste, keine  
Umrechnung in Anzeigenspalten

Auf den ersten Buchseiten sind 
Textteilanzeigen über 100 mm, so-
wie mehrspaltige Textteilanzeigen 
nur nach Absprache möglich.

Eckfeld-Anzeigen 
3 Textspalten

Mindestformat 
287 mm hoch, 
161 mm breit*

 Höchstformat 
360 mm hoch, 
161 mm breit

Anmerkung  
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
3 Textspalten =  
3,51 Anzeigenspalten

Eckfeld-Anzeigen 
4 Textspalten

Mindestformat 
215 mm hoch, 
217 mm breit*

Höchstformat 
360 mm hoch, 
217 mm breit

Anmerkung  
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
4 Textspalten =  
4,68 Anzeigenspalten

Eckfeld-Anzeigen 
5 Textspalten

Mindestformat 
172 mm hoch, 
272 mm breit*

Höchstformat 
360 mm hoch, 
272 mm breit

Anmerkung  
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
5 Textspalten =  
5,85 Anzeigenspalten

Eckfeldanzeigen (Umrechnungsfaktor 1 Textspalte = 1,17 Anzeigenspalten)

Textteilanzeigen

*1007 Gesamt-mm *1006 Gesamt-mm *1006 Gesamt-mm

Format:   1/2 Seite oder 
1/1 Seite 

Anmerkung zur Berechnung:

PR-Anzeigen erscheinen in 
redaktioneller Aufmachung und 
werden mit dem Wort „Anzeige“ 
gekennzeichnet. Die Gestaltung 
unterscheidet sich klar von einer 
Verkaufsanzeige und enthält keine 
Waren- oder Preisangebote. 

Preis auf Anfrage.

Advertorials



10 Sonderformate II  Verbreitungsgebiet Wochenblatt extra

Panorama-Anzeigen

Mindestformat  
240 mm hoch, 676 mm breit 
(15 Spalten)

 Höchstformat 
480 mm hoch, 676 mm breit 
(15 Spalten)

Anmerkung zur  
Berechnung: 
15 Anzeigenspalten

Mindestformat 
240 mm hoch, 345 mm breit  
(6 Textspalten plus Bund)

 Höchstformat 
360 mm hoch, 455 mm breit 
(8 Textspalten plus Bund)

Anmerkung  
zur Berechnung:
6 Textspalten plus Bund = 
8,02 Anzeigenspalten,  
8 Textspalten plus Bund = 
10,36 Anzeigenspalten

Mindestformat 
Waagrechter Teil: mindestens 106 mm = 2 Textspalten 
breit, Höhe flexibel,  
Senkrechter Teil: mindestens 51 mm = 1 Textspalte breit, 
Höhe flexibel

Höchstformat 
Waagrechter Teil: maximal 327 mm = blattbreit,  
Höhe flexibel, senkrechter Teil:  
maximal 271 mm = 5 Textspalten breit, Höhe flexibel

Anmerkung zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor: 1 Textspalte = 1,17 Anzeigenspalten

Mindestformat 
Basismotiv Festgröße: 120 mm hoch,  
327 mm breit = blattbreit

Höchstformat 
Herausragender Teil: maximal 106 mm breit =  
2 Textspalten und maximal 100 mm Höhe  
über Basismotiv

Anmerkung zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor: 1 Textspalte =  
1,17 Anzeigenspalten, Sonderplatzierungszuschlag:  
25 % auf den Gesamtpreis der Anzeige

B
U

N
D

B
U

N
D

Flexform-Anzeigen in L-Form Flexform-Anzeigen

Tunnel-Anzeigen  (Belegung auf Anfrage)

Eine Flying Page wird um die erste und letzte Seite 
eines Buches gelegt. Sie ummantelt somit hälftig 
vertikal das Produkt. Eine Ummantelung des 2. und 4. 
Buches ist möglich. Bitte stimmen Sie frühzeitig die 
Verfügbarkeit dieses Sonderformates mit uns ab! 

Anmerkung zur Berechnung: 
je Buch
2 x 1/1 Seite + 10 % Produktionszuschlag  

Satellitenanzeigen s/w und farbig,  
Formate variabel

Platzierung:
Verteilt auf einer Seite, ohne Verbindlichkeit an 
bestimmten Stellen auf der Seite. Höchstens 5  
Anzeigen auf der Seite bis 1250 mm insgesamt.

Anmerkung zur Berechnung:
Addition aller Anzeigen auf der gleichen Seite.

Satellitenanzeigen

Flying Page

Mindestens 8 Seiten

Anmerkung zur Berechnung:
Prospektanzeigenstrecken (Zeitungsfor-
mat) sind ab 8 Seiten möglich. Sie werden 
in Zeitungs-Papierqualität vorproduziert 
und der aktuellen Ausgabe als Zeitungs-
bestandteil zugeführt. Preis wird nach 
individuellen Anforderungen kalkuliert. Sie 
zählen nicht zum Prospektbeilagenumsatz.

Mindestens 3 Seiten,  
maximal 6 Seiten

Anmerkung zur Berechnung:
3 Seiten – 19 % Rabatt,  
4 Seiten – 25 % Rabatt,  
5 Seiten – 30 % Rabatt,  
6 Seiten – 35 % Rabatt  
(zählt zum Abschluss,  
Abschlussrabatt wird  
berücksichtigt – nicht additiv)

Anzeigenstrecken

Prospektanzeigenstrecken

Thomas Merz 
Leitung Anzeigenmanagement

Telefon 08 31/2 06-242 
Fax  08 31/2 06-100 
E-Mail  merz@azv.de

Ihr Ansprechpartner:



11Sonderformate II  Verbreitungsgebiet Wochenblatt extra

▪   Die Nr. 1 im Allgäu 
in der Haushalts- 
abdeckung:  
Allgäuer Zeitung + 
Wochenblatt extra

▪   Wöchentliche  
Frühzustellung durch  
zuverlässige 
Zeitungszusteller

▪   Umfangreichster Rubri-
kenmarkt im Allgäu

▪   Günstige Anzeigen- 
Kombinationspreise mit 
der Allgäuer Zeitung

▪   Attraktive Prospekt- 
Kombinationspreise

▪   Verteilung in nahezu 
allen Haushalten  
und Betrieben in  
110 Städten und Ge-
meinden im Allgäu 
(inkl. aller Ortsteile)

Wochenblatt extra 
Ausgaben

ADA-kontrollierte  
2. Quartal 2019

Erscheinungsweise Anzeigenschluss

Gesamtbelegung 199 192 siehe unten Montag, 12 Uhr

Kempten Verbreitungsgebiet  
Kempten-Stadt und Altlandkreis

46 606 Donnerstag Dienstag, 15 Uhr

Kaufbeuren/Marktoberdorf/
Buchloe  
und die ehemaligen Altlandkreise

52 094 Donnerstag Dienstag, 14 Uhr

Füssen/Außerfern Außerfern und 
ehemaliger Altlandkreis sowie Stein-
gaden und Prem, Reutte/Außerfern/
Österreich

22 689 Mittwoch Montag, 15 Uhr

Memmingen Memmingen-Stadt  
und Altlandkreis sowie 35 Orte im  
württembergischen Illertal

45 226 Mittwoch Montag, 15 Uhr

Oberallgäu Altlandkreis Sonthofen 
und Kleinwalsertal und Tannheimer Tal 32 577 Mittwoch Montag, 15 Uhr

verbreitete Auflage
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12 Grundpreise Lokalpreise

■   Grundpreise Anzeigen im Anzeigenteil 

Anzeigenteil                                                                                                                                                                                                           extra              Stellenanzeigen*                            extra

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

Verbreitete Auflage 
2. Quartal 2019 

 

Grundpreis 
s/w

Grundpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Grundpreis
s/w

Grundpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Ausgaben €/mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe  
Allgäu

 
199 192

 
4,32

 
5,87

 
4,49

 
6,05

Wochenblatt extra 
Kempten

 
46 606

 
1,55

 
2,12

 
1,65

 
2,21

Wochenblatt extra  
Kaufbeuren/Marktoberdorf/
Buchloe

 
 

52 094

 
 

1,56

 
 

2,13

 
 

1,66

 
 

2,22

Wochenblatt extra
Ausgabe Füssen/Außerfern

 
22 689

 
1,42

 
1,94

 
1,52

 
2,04

Memminger extra 
Memmingen

 
45 226

 
1,54

 
2,08

 
1,64

 
2,18

Oberallgäuer extra 
Immenstadt

 
32 577

 
1,52

 
2,05

 
1,61

 
2,14

* Alle Stellenanzeigen im Wochenblatt extra erscheinen 4 Wochen im Internet: www.jobs-im-allgaeu.de alle Preise zzgl. MwSt.

■   Grundpreise Kombination, Informationen aus der Wirtschaft, Titelseite 

Anzeigenteil                   extra

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

Kombination 
Bei Schaltung einer unveränderten Anzeige in zwei unterschiedlichen extra-Ausgaben oder in einer  

Zeitungs- und einer extra-Ausgabe innerhalb einer Woche gilt der günstige Kombinationspreis

Informationen   
aus der  

Wirtschaft*

Titelseite 
7 Spalten, Spaltenbreite:  

1-spaltig 45 mm

Grundpreis
s/w

Grundpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Stellen 
Grundpreis

s/w

Stellen 
Grundpreis

farbig
Mindestabrechnungs- 

menge 100 mm

Grundpreis 
s/w

Grundpreis 
s/w

Grundpreis
farbig

 Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Ausgaben €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe  
Allgäu

 
4,32

 
5,87 4,49 6,05

 
3,24

 
–

 
–

Wochenblatt extra 
Kempten

 
0,94

 
1,27 1,04 1,36

 
1,16

 
1,98

 
2,54

Wochenblatt extra  
Kaufbeuren/Marktoberdorf/ 
Buchloe

 
 

0,96

 
 

1,31 1,06 1,40

 
 

1,18

 
 

1,99

 
 

2,55

Wochenblatt extra
Ausgabe Füssen/Außerfern

 
0,85

 
1,13 0,94 1,22

 
1,07

 
1,85

 
2,36

Memminger extra 
Memmingen

 
0,91

 
1,24 1,00 1,33

 
1,15

 
1,96

 
2,51

Oberallgäuer extra 
Immenstadt

 
0,87

 
1,16 0,96 1,26

 
1,14

 
1,94

 
2,47

* Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.  Alle Preise zzgl. MwSt.



13Grundpreise Lokalpreise

■   Lokalpreise Anzeigen im Anzeigenteil  

Anzeigenteil                                                                                                                                                                                                        extra                  Stellenanzeigen*                            extra

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

Verbreitete Auflage 
2. Quartal 2019 

 

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis 
farbig

Mindestabrechungs- 
menge 100 mmm

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis
farbig

Mindestabrechungs- 
menge 100 mmm

Ausgaben €/mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe  
Allgäu

 
199 192

 
3,67

 
4,99

 
3,82

 
5,14

Wochenblatt extra 
Kempten

 
46 606

 
1,32

 
1,80

 
1,40

 
1,88

Wochenblatt extra  
Kaufbeuren/Marktoberdorf/  
Buchloe

 
 

52 094

 
 

1,33

 
 

1,81

 
 

1,41

 
 

1,89

Wochenblatt extra
Ausgabe Füssen/Außerfern

 
22 689

 
1,21

 
1,65

 
1,29

 
1,73

Memminger extra 
Memmingen

 
45 226

 
1,31

 
1,77

 
1,39

 
1,85

Oberallgäuer extra 
Immenstadt

 
32 577

 
1,29

 
1,74

 
1,37

 
1,82

* Alle Stellenanzeigen im Wochenblatt extra erscheinen 4 Wochen im Internet: www.jobs-im-allgaeu.de Alle Preise zzgl. MwSt.

■   Lokalpreise Kombination, Informationen aus der Wirtschaft, Titelseite  

Anzeigenteil                   extra

Satzspiegel:  
327 mm breit, 480 mm hoch

Kombination 
Bei Schaltung einer unveränderten Anzeige in zwei unterschiedlichen extra-Ausgaben oder in einer  

Zeitungs- und einer extra-Ausgabe innerhalb einer Woche gilt der günstige Kombinationspreis

Informationen   
aus der  

Wirtschaft*

Titelseite 
7 Spalten, Spaltenbreite:  

1-spaltig 45 mm

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Stellen 
Lokalpreis

s/w

Stellen 
Lokalpreis

farbig
Mindestabrechnungs- 

menge 100 mm

Lokalpreis 
s/w

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis
farbig

Mindestabrechnungs- 
menge 100 mm

Ausgaben €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe  
Allgäu

 
3,67

 
4,99 3,82 5,14

 
2,75

 
–

 
–

Wochenblatt extra 
Kempten

 
0,80

 
1,08

 
0,88 1,16

 
0,99

 
1,68

 
2,16

Wochenblatt extra  
Kaufbeuren/Marktoberdorf/  
Buchloe

 
 

0,82

 
 

1,11 0,90 1,19

 
 

1,00

 
 

1,69

 
 

2,17

Wochenblatt extra
Ausgabe Füssen/Außerfern

 
0,72

 
0,96 0,80 1,04

 
0,91

 
1,57

 
2,01

Memminger extra 
Memmingen

 
0,77

 
1,05 0,85 1,13

 
0,98

 
1,67

 
2,13

Oberallgäuer extra 
Immenstadt

 
0,74

 
0,99 0,82 1,07

 
0,97

 
1,65

 
2,10

* Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.      Alle Preise zzgl. MwSt.



14 Wochenblatt Hallo Allgäu Erfolgreiche Sonderthemen und ZielgruppenwerbungHALLO AL
LG

ÄU

BUNT. HAUTNAH. STARK. VIELSEITIG. 

MENSCHEN SPORT LIFESTYLE VERANSTALTUNGEN

AM WOCHENENDE LESEN,  
WAS DAS ALLGÄU BEWEGT.

BUNT. HAUTNAH. STARK. VIELSEITIG. So ist das Allgäuer Wochenblatt HALLO ALLGÄU.
Das  redaktionelle Spektrum reicht von Geschichten über Menschen, einem Sportrückblick der vergangenen Woche, über 

 Lifestyle-Themen, bis zu einer Veranstaltungs- und zwei Unterhaltungsseiten – sprich einer bunten Mischung fürs Wochenende.  
Genauso breit gefächert ist das wöchentliche Angebot an Kleinanzeigen, Kfz-, Immobilien- und Stellenanzeigen 

sowie unterschiedlichsten Geschäftsanzeigen und vielseitigen Prospektbeilagen. 

640 Hallo Allgäu Gesamt 208.859

641 Hallo Allgäu KE / IST / WE 98.528

643 Hallo Allgäu Memmingen 40.973

645 Hallo Allgäu Ostallgäu 69.357

In drei Regionalausgaben wird  
Hallo Allgäu mit einer Gesamtauflage  
von rund 209.000 Exemplaren jedes  

Wochenende verteilt.

VERBREITUNGSGEBIET | AUSGABEN | AUFLAGEN GESCHÄFTSANZEIGEN

20 % Titelseitenaufschlag | 30 % Aufschlag für Titelkopf-Anzeige |  
20 % Aufschlag für Anzeigen im redaktionellen Teil

Ausgaben Lokalpreis € / mm 
(nur Farbpreis)

Grundpreis € / mm 
(nur Farbpreis)

Hallo Allgäu Gesamt 3,05 3,59

Hallo Allgäu KE / IST / WE 2,00 2,35

Hallo Allgäu Memmingen 1,15 1,35

Hallo Allgäu Ostallgäu 1,68 1,98

Hallo Allgäu Gesamt  
oder in den einzelnen Regionalausgaben

Alle weiteren Werbemöglichkeiten, Preise und technische  
Angaben unter www.hallo-allgaeu.de

Anzeigenschluss für Geschäftsanzeigen:  
Dienstag, 17 Uhr

Thomas Merz

Leitung Anzeigenmanagement

Telefon 08 31 / 206 - 2 42 
Fax 08 31 / 206 - 1 00 
E-Mail merz@azv.de

Ihr Ansprechpartner: 



15Wochenblatt Hallo Allgäu Erfolgreiche Sonderthemen und Zielgruppenwerbung

■    Kundenveröffentlichungen

Sie haben ein Firmenjubiläum, eine Hausmesse oder eine Neueröffnung? Dann unter-
breiten wir Ihnen gerne einen Vorschlag für individuelle Sonderseiten. 
Das Beste für Sie: unsere Mediaberater nehmen Kontakt zu Ihren Geschäftspartnern auf, 

die mit ihrer Anzeigenwerbung sicherlich zum Gelingen Ihres Werbeauftrittes beitragen 
und die Veröffentlichung somit für Sie in einem überschaubaren finanziellen Rahmen 
halten. 

■   Verlagsveröffentlichungen
Ergänzend zur täglichen Berichterstattung widmen sich unsere zahlreichen Sonderveröf-
fentlichungen den unterschiedlichsten Themen und Branchen. Dabei legen wir Wert auf 
gewissenhaft recherchierte Inhalte, ein ansprechendes und leserfreundliches Layout sowie 

zeitgemäße Beiträge. Anzeigen wirken hier besonders effektiv, da sie direkt vom Themen-
interesse der Leserinnen und Leser profitieren. Erhöhen Sie die Werbewirkung Ihrer Anzei-
ge durch das maßgeschneiderte Umfeld und werben Sie noch näher an Ihrer Zielgruppe. 

Wirtschaft und Sport im Blick

Sachlich, informativ und glaubwürdig, 
aber auch mitreißend und  
unterhaltsam.

Ratgeber mit Gefühl

Themen die bewegen,  
angemessen und ansprechend 
verpackt.

Neubau/Umbau

Es wird gebaut und umge-
zogen? Teilen Sie es einer 
breiten Leserschaft mit.

Branchenmagazine mit Niveau

Überblick über die Spezialisten  
der Region, gepaart mit nützlichen 
Tipps, Tricks und hochwertigen  
Informationen.  

Zukunftsweisend

Karrierewegweiser und  
Nachschlagewerke für  
alle die „hoch hinaus  
wollen“. 

Imagewerbung

Präsentieren Sie sich von 
Ihrer besten Seite.

Jubiläum

Ein Grund zu feiern und sich 
feiern zu lassen.
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Sabine Brenner

Produktmanagement

Telefon 08 31/2 06-1 22 
Fax 08 31/2 06-1 36 
E-Mail  brenners@azv.de

Ihr Ansprechpartner: 
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■   Preise Zeitung/extra/Hallo Allgäu  

Tageszeitung Montag – Samstag

je 1000 Exemplare bis 10 g bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g

Grundpreis in € 121,90 125,70 138,70 154,80 168,90 186,80

Lokalpreis* in € 103,60 106,80 117,90 131,60 143,60 158,80

Auflage
Ausgaben

Tageszeitung 
Mo.-Fr. mit Postbezieher

Tageszeitung 
Sa. mit Postbezieher

extra 
(Wochenmitte)

**
mit Österreich 

(Preis auf Anfrage) 
Gesamt auflage Print- 

Anteil 
e-Paper- 
Anteil  

Gesamt auflage Print- 
Anteil 

e-Paper- 
Anteil  

Gesamt Allgäu 101 275 89 750 11 525 106 875 95 350 11 525 131 250 139 000 

Kempten 22 523 19 700 2 823 24 123 21 300 2 823 33 250 –

Füssen 9 938 8 900 1 038 10 438 9 400 1 038 10 600  16 300

Immenstadt 16 736 14 800 1 936 17 936 16 000 1 936 18 700 20 750

Kaufbeuren 10 836 9 600 1 236 11 436 10 200 1 236 19 750  –

Buchloe 3 933 3 500 433 4 083 3 650 433 7 650  –

Marktoberdorf 9 325 8 300 1 025 9 525 8 500 1 025 10 450  –

Memmingen 19 774 17 750 2 024 20 524 18 500 2 024 30 850 – 

Weiler 8 210 7 200 1 010 8 810 7 800 1 010 – –

*   Der Lokalpreis wird auf Beilagen aus 
dem Verbreitungsgebiet im Direktver-
kehr berechnet.

**  Zusätzliche Haushaltsverteilung 
Immenstadt: Kleinwalsertal,  Tann-
heimer Tal; Zusätzliche Haushalts-
verteilung Füssen: Außerfern  
Gebühren: zusätzlich der aktuellen  
österreichischen Postgebühren

   Print-Anteil: Diese Stückzahl muss in  
gedruckter Form angeliefert werden.  
Lieferanschriften siehe unten.

    e-Paper-Anteil: Anlieferung der  
Beilage als Datei verbindlich an  
prospektbeilagen@azv.de

 Keine Wiederholungs- und Abschlussrabatte

Zusätzliche Haushaltsverteilung Resthaushalte Wochenmitte (Wochenblatt extra) 

je 1000 Exemplare bis 10  g bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g

Grundpreis in € 72,00 75,40 84,70 96,70 106,40 131,40

Lokalpreis* in € 61,20 64,10 72,00 82,20 90,40 111,70

Haushaltsverteilung Vollabdeckung Wochenende (Wochenblatt Hallo Allgäu)

je 1000 Exemplare bis 10  g bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g

Grundpreis in € 59,00 64,00 69,00 78,00 86,00 95,00

Lokalpreis* in € 50,00 54,00 59,00 66,00 73,00 81,00
Alle Preise zzgl. MwSt.  Preise für höhere Gewichtsklassen auf Anfrage.

■   Verarbeitung und Beschaffenheit  
  Technische Angaben
1.   Format
Maximal 24 x 34 cm, Minimal  
9,5 x 9,5 cm. Die geschlossene 
Seite muss mindestens 14,8 cm 
aufweisen. Es können nur max. zwei 
klein-formatige Beilagen (schmäler 
A4)  maschinell  verarbeitet werden. 

2.  Gewicht
 Höchstgewicht 100 g, höhere  
Gewichtsklassen auf Anfrage.

3.  Papiergewicht
 Mindestgewicht je Beilage DIN A 6 
= 3 g (Papiergewicht von 170 g/m2).  
DIN A 6 bis DIN A 4 = 5 g (Papier-
gewicht von 120 g/m2). Weitere 
Formate auf Anfrage.

4.  Anlieferung
 Ausschließlich auf Paletten, die 
Anlieferung in Kartons ist nur nach 
Rücksprache möglich.

5.  Falzarten
 Fremdbeilagen müssen im Kreuz-, 

Wickel- oder Mittenfalz gefalzt sein. 
Zickzack- und Altarfalz lassen 
sich nicht verarbeiten.

6.  Beschnitt
 Alle Beilagen müssen rechtwinklig 
und formatgleich geschnitten sein. 
Beilagen dürfen am Schnitt keine 
Verblockung durch stumpfe Messer 
oder Feuchtigkeit aufweisen. Eine 
zusätzlich notwendige manuelle 
Aufbereitung wird ggf. in Rech-
nung gestellt.

7.  Angeklebte Produkte
 (z.  B. Postkarten) sind grundsätzlich 
innen in der Beilage anzukleben.

8.  Umschlagseiten/Umleger
–  Umschlagseiten müssen min-

destens das Papiergewicht des 
Hauptproduktes aufweisen.

–  Halfcover (eine und eine halbe 
Seite) ist möglich, sofern dieses 
in der Höhe flächengleich mit 
dem Hauptprodukt ist.

–  Flying-Page (jeweils eine halbe 
Seite) ist möglich.

9.  Draht-Rückenheftung
 Bei Draht-Rückenheftung darf die 
Drahtstärke nicht stärker als die 
Beilage sein. Dünne Beilagen soll-
ten grundsätzlich mit Rücken- oder 
Falzleimung hergestellt werden. 

10. Lagenbildung
 Die unverschnürten, kantengera-
den Lagen sollen eine Höhe von 
10–12 cm aufweisen. Empfehlung: 
100 Stück pro Lage. Eine Vorsortie-
rung wegen zu dünner Lagen wird 
in Rechnung gestellt.

11. Lieferschein
 Jeder Anlieferung muss ein Liefer-
schein beiliegen.

12. Lieferadresse  
Print: Allgäuer Zeitungsverlag 
GmbH, Heisinger Straße 14,  
87437 Kempten
Digital: prospektbeilagen@azv.de

 Sonstige Angaben
1. Anliefertermin  
3 Werktage vor dem vereinbarten 
Beilagen termin frei Haus (Mon-
tag–Freitag: 8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 15.00 Uhr), Rücktritts-
recht bis 14 Tage vor Erscheinen.

2. Beilagenhinweis
  In der Zeitung erscheint ein kos-
tenloser Beilagenhinweis.

3.  Konkurrenzausschluss
  Alleinbelegung und Konkurrenz-
ausschluss können nicht zugesi-
chert werden.

4.  Aufmachung
Fremdbeilagen dürfen durch For-

mat oder Aufmachung beim Leser 
nicht den Eindruck eines Bestand-
teiles der Zeitung erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten.

5. Teilbelegung
Die Unterbringung in genau be-
grenzten Teilauflagen erfolgt 
bestmöglich. Geringfügige Ge-
bietsabweichungen berechtigen 
nicht zu Ersatzansprüchen. Für alle 
Teilbelegungen behält sich der Ver-
lag ein Schieberecht vor. 

6. Mindestauflage  
Es besteht eine Mindestauflage 
von 3 000 Exemplaren. 

7. Verkaufsgebiete  
Verkaufsgebiete können nur noch 
komplett belegt werden.  

Unsere kompletten technischen Angaben finden Sie unter  
www.all-in.de/mediadaten. Für Prospektbeilagen gelten die  
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Verlages.
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■   Tip-on-Card 

Tageszeitung inkl. Druck

Grundpreis Lokalpreis Auflage

216,00 184,00 bis 15 000

191,00 163,00 ab 15 000

Wochenblätter extra/Hallo inkl. Druck

Grundpreis Lokalpreis Auflage

149,00 127,00 bis 15 000

125,00 107,00 ab 15 000

Diese aufmerksamkeitsstarke Werbeform bieten 
wir im Format A6 bzw. 95 x 95 mm an.
Die Tip-On-Card ist leicht abziehbar und bietet sich 
als ideales Response-Element oder als Verstärker 
von Kampagnen an. 
Die Druckkosten sind inklusive. Gerne unterbrei-
ten wir ein Angebot für die Gestaltung Ihrer Tip-
on-Card.

Produkt:  beidseitig bedruckbar  
auf die Titelseite geklebt

Format: 95 x 95 mm bzw 148 x 105 mm (A6)

Gewicht: max. 4 g

Grammatur: 250 g/m²

Mindestauflage: 3 000 Exemplare

Alle Preise in € und pro Tausend.

Alle genannten Preise sind nicht rabattfähig und verstehen sich zzgl. Mwst.

Harald Polo

Leitung Beilagenabteilung

Telefon 08 31/2 06-2 35 
Fax 08 31/2 06-4 60 
E-Mail  polo@azv.de

Ihr Ansprechpartner: 
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Warum sie sich fremd im
eigenen Land fühlen
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Bayern-Krise
zum Wiesn-Ende

München Der FC Bayern befindet
sich nach der 0:3-Niederlage gegen
Mönchengladbach endgültig in der
Krise. Ihren Oktoberfestbesuch am
Sonntag wollten sich die Spieler da-
von aber nicht madigmachen lassen.
Profiteur der Münchner Negativse-
rie ist Borussia Dortmund. Die
Mannschaft baute ihren Vorsprung
an der Tabellenspitze aus. Verant-
wortlich dafür war ein 4:3-Sieg ge-
gen den FC Augsburg im spektaku-
lärsten Spiel der bisherigen Bundes-
liga-Saison. Weit entfernt von einem
Spektakel waren bisher die Leistun-
gen des VfB Stuttgart. Weil noch
dazu auch noch die Punkte ausblie-
ben, hat Tayfun Korkut nun mehr
Freizeit, als ihm lieb ist. Mit fehlen-
den Punkten kennt sich auch Ferra-
ri-Fahrer Sebastian Vettel aus. Das
alles und noch mehr im Sport. (AZ)

.

Jetzt reden unsere Leser
Nie zuvor war die Lage vor einer
bayerischen Landtagswahl so un-
übersichtlich. Wir haben mit fünf
Lesern diskutiert, an welcher Stel-
le sie ihr Kreuz machen und was sie
vom Polit-Theater halten.»Politik

Heute in Ihrer Zeitung

Heia Safari
Afrika-Reise Melania Trump irritiert mit ihrer Kleiderwahl

VON MARGIT HUFNAGEL

Nairobi Es gibt da so eine Theorie.
Sie ist ein wenig skurril. Aber im-
merhin. Es hätte etwas zumindest
von Rebellion. Omarosa Manigault
Newman, eine gefeuerte Mitarbei-
terin der Trumps, schreibt in ihrem
Buch „Unhinged“ (dt. Aus den An-
geln gehoben), Melania wolle durch
ihren Kleidungsstil ihren Mann als
„Idioten dastehen lassen“. Mode als
Akt der Bestrafung also.

Sollte dies zutreffen, dann kann
man Melania Trump nur beglück-
wünschen: Dieser Auftritt war ein
Volltreffer! Denn ausgerechnet auf
ihrer ersten Auslandsreise ohne
Ehemann Donald hat die US-First-
Lady mit ihrer Garderobe für Auf-

sehen gesorgt: Mit Tropenhelm und
Schlangenhaut-Schuhen stolzierte
sie durch Ghana, Malawi und Kenia.
Anschließend posierte sie vor den
Pyramiden in Ägypten in einem
Outfit, das an das der Schauspielerin
Meryl Streep in „Jenseits von Afri-
ka“ erinnerte – aber irgendwie doch
vor allem jenseits von Gut und
Böse war.

Ihr eigener Kommen-
tar? „Ich wünschte, die
Menschen würden sich
mehr darauf konzentrieren,
was ich tue, und nicht darauf,
was ich anziehe.“ Nur wirkt
die Kleiderwahl von Mrs.
Trump eben nicht so, als sei
sie durch einen spontanen
Griff in den Kleider-

schrank im morgendlichen Halb-
schlaf entstanden.

In ihrer Welt mag ein Tropen-
helm ein Accessoire mit Augen-
zwinkern sein, vom Rest der
Menschheit wird er als Symbol der
blutigen Kolonialära gesehen, als
privilegierte Europäer durch Afri-

ka reisten. Ken Opalo, keniani-
scher Dozent an der Universi-

tät in Washington, twitterte
unmissverständlich: „Um
zu verstehen, warum

,Eingeborene‘ womöglich
Kolonial-Nostalgie nicht
begrüßen, muss man nur
an der Oberfläche der
unvorstellbaren Brutali-
tät und Gewalt des Ko-
lonialismus kratzen.“Foto: afp

mahnt zur Einheit: CDU-General-
sekretärin Annegret Kramp-Kar-
renbauer forderte die Christsozialen
auf, ihre Schuldzuweisungen zu be-
enden. Und dabei verwies sie ausge-
rechnet auf den CSU-Übervater
Franz Josef Strauß. Der, so Kramp-
Karrenbauer, hätte jedenfalls nicht
schon vorher darüber geredet, wer
schuld an der Niederlage sei.

Unterdessen gerät zunehmend
auch CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt ins Visier der in-
nerparteilichen Kritik. Hinter vor-
gehaltener Hand sagen mehrere
CSU-Bundestagsabgeordnete, dass
sie auch ihn für die Umfragewerte
verantwortlich machen. Dessen
„Strategie der rhetorischen Zuspit-
zung“ habe sich als falsch erwiesen.
Auch der Führungsstil Dobrindts,
heißt es in der Landesgruppe, werde
zunehmend als „selbstherrlich“
empfunden. »Kommentar

bis zum Herbst nächsten Jahres ge-
wählt.“ Dabei prüft die Partei in-
zwischen wohl sogar, den eigenen
Parteichef von möglichen Koaliti-
onsverhandlungen auszuschließen,
wie der Spiegel berichtet.

CSU-Generalsekretär Markus
Blume setzte auf Mobilisierung und
Motivation – und drückt seinen
Wunsch in Form einer Feststellung
aus: „Die CSU war schon immer le-
gendär geschlossen und entschlos-
sen, wenn es darauf ankam“, sagte
er unserer Zeitung. „Wir werden
jetzt alles in einen starken Endspurt
hineinlegen, um die fast 50 Prozent
Unentschlossenen zu erreichen.“ Er
kündigte eine „Mobilisierungsof-
fensive“ mit zusätzlichen Plakaten
und Haustürbesuchen an.

Blume ist nicht der Einzige, der
das Treiben zwischen Söder und
Seehofer zu beruhigen versucht.
Ausgerechnet die Schwesterpartei

VON BERNHARD JUNGINGER

Berlin/München Es ist eine Anspan-
nung wie wohl noch nie in der CSU.
Eine Woche vor der Landtagswahl
wird der offene Streit zwischen
CSU-Chef Horst Seehofer und Mi-
nisterpräsident Markus Söder über
die Ursache der schlechten Umfra-
gewerte der Partei immer heftiger
geführt. Nachdem Söder vor allem
die Bundespolitik dafür verantwort-
lich gemacht hatte, spielte Seehofer
den Ball zurück an Söder: „Er ist zu-
ständig für strategische Überlegun-
gen im Wahlkampf.“

In der Welt am Sonntag zeigte sich
Seehofer zugleich kampfeslustig und
kündigte an, auch nach der Wahl In-
nenminister bleiben zu wollen. „Ich
habe ein großes Werk zu verrich-
ten.“ Auf die Frage, ob er auch den
CSU-Vorsitz behalten wolle, sagte
er: „Ich bin von meinem Parteitag

Seehofer feuert weiter
Wahlkampf Eine Woche vor der Wahl tobt scharfer Streit in der CSU

Eine Woche vor der Landtagswahl liegen die Nerven blank in der CSU, an der Spitze brodelt es. Die Alphatiere Seehofer und Söder

sind vorsorglich in Stellung, um die Deutungshoheit über eine absehbare Wahlschlappe zu erlangen. Foto: Sven Hoppe, dpa

Der Kampf der Giganten

Mehr Besucher,
weniger Straftaten
München Mit dem Ende des 185.
Münchner Oktoberfestes zog
Wiesn-Chef Josef Schmid eine posi-
tive Bilanz. Rund 100000 Besucher
mehr als noch im Jahr 2017 kamen
zum größten Volksfest der Welt auf
die Theresienwiese. Insgesamt wa-
ren es 6,3 Millionen Gäste – und die
tranken rund 7,5 Millionen Maß
Bier. Alkoholfreie Getränke hatten
ein Plus von zehn Prozent. Der
Sprecher der Münchner Polizei,
Marcus da Gloria Martins, verkün-
dete einen Rückgang der Straftaten
um knapp neun Prozent. Jedoch gab
es auch einen tragischen Todesfall:
Ein 58-Jähriger starb in der ersten
Festwoche. Was der Wiesn-Hit
2018 war, in welches Land die meis-
ten Lebkuchen verschickt wurden
und welche kuriosen Fundstücke es
gab, lesen Sie auf Bayern. (dwo)

Schärfster Feind
der CSU: die CSU

Die CSU ist bekannt dafür, nach
Misserfolgen bei Wahlen gna-

denlos Konsequenzen zu ziehen.
Dass sie aber bereits vor einer
Landtagswahl beginnt, sich selbst zu
zerfleischen – das gab es noch nie.
Der Machtkampf zwischen Minister-
präsident Söder und Parteichef See-
hofer ist offen ausgebrochen.

Was ist nur mit dieser stolzen
Partei los? Ihr teils an Arroganz
grenzendes Selbstbewusstsein ist
verschwunden. Bei der Landtags-
wahl wird sie auf Stimmen angewie-
sen sein, die Mitleid und Angst um
Stabilität entspringen, um ein eini-
germaßen akzeptables Ergebnis zu
erzielen. Können die Christsozialen
das wirklich wollen?

Die Wahrheit ist: Die Wahl-
kampf-Strategie der CSU war von
Anfang an falsch. Statt nach rechts zu
rücken und den Menschen mit
Flüchtlingswellen Angst zu machen,
hätte die Partei gelassen auf ihre
Erfolge und ein Land hinweisen sol-
len, das in bester Verfassung ist.
Das passende Motto dazu plakatieren
nun kurioserweise die Grünen:
„Mut geben statt Angst machen.“

Bleibt die Frage, ob Seehofer oder
Söder politisch überlebt. Doch nach
einer brutalen Wahlschlappe ist auch
denkbar, dass die CSU sich beider
Alphatiere entledigt.

Kommentar

VON HOLGER SABINSKY-WOLF
hogs@azv.de

Bayern warten
immer länger auf
Termin bei Facharzt
Test Privatversicherte bekommen ihn deutlich
schneller als Kassenpatienten. Was die Ärzte
sagen und Grüne als Gegenmittel fordern

VON JOACHIM BOMHARD

Augsburg Die gesundheitlichen Pro-
bleme der Testanrufer waren immer
vergleichbar, die Antworten der
Praxen jedoch in der Mehrheit der
Fälle unterschiedlich. Die Grünen
wollten wissen, wie lange es in Bay-
ern dauert, bis ein Kassenpatient
beim Facharzt einen Termin be-
kommt und wie viel schneller es für
Privatversicherte geht. Das Ergeb-
nis nach Anrufen bei 460 Praxen:
Gesetzlich Versicherten wird im
Schnitt ein Termin in 37 Tagen an-
geboten, den anderen in neun Ta-
gen, also 28 früher. Bei vergleichba-
ren Tests 2013 und 2015 betrug der
Unterschied nur 17 bzw. 23 Tage.

Für den Münchner Grünen-Bun-
destagsabgeordneten Dieter Janecek
ergibt sich daraus, dass die Politik
etwas tun muss. Gemeinsam mit sei-
ner Bad Kissinger Kollegin Manuela
Rottmann hat er die Testanrufe in
Auftrag gegeben. Termine ange-
fragt wurden jeweils bei Haut-, Au-
gen- und Hals-Nasen-Ohren-Ärz-
ten sowie Neurologen, Kardiologen,
Radiologen und Orthopäden. Die
Anrufer meldeten sich mit „Ich bin
privat versichert und hätte gerne ei-
nen Termin“ und noch am gleichen,
spätestens am übernächsten Tag mit
„Ich bin gesetzlich versichert ...“.

Die angeblichen Beschwerden
waren immer gleich: Es ging etwa
um nachlassende Sehkraft, Hautaus-
schlag, MRT des linken Knies oder
Rückenprobleme. Bei einem Neu-
rologen in der Region Augsburg be-
kam der „private“ Anrufer inner-
halb dreier Tage einen Termin, der
„gesetzliche“ hätte 202 Tage, also
mehr als ein halbes Jahr, warten sol-
len. Das ist allerdings ein Extrem-
fall, ebenso der Augenarzt im All-
gäu, bei dem der eine nach vier Ta-
gen, der andere nach vier Monaten
einen Termin bekommen hätte. Im
Durchschnitt warten laut der Grü-
nen-Untersuchung im Raum Augs-
burg Privatpatienten zehn Tage auf
einen Termin, Kassenpatienten da-

gegen 38. Im Allgäu, wozu auch Is-
ny/Leutkirch gerechnet wurde,
müsste man je nachdem 14 bzw. 37
Tage warten. Am größten sind die
Unterschiede der Behandlung von
Privat- und Kassenpatienten im
Raum Würzburg (40 Tage), am
niedrigsten in Bayreuth (19).

Es gibt auch Gegenbeispiele: Bei
einem guten Drittel der angerufe-
nen Ärzte wurde kaum ein Unter-
schied bei der Terminvergabe ge-
macht. Die Grünen nennen aus-
drücklich HNO-Praxen in Augs-
burg und Kardiologen in München.

„Keiner will die Zwei-Klassen-
Medizin“, sagt Dieter Janecek.
„Aber im Grunde haben wir sie,
wenn wir den Unterschied von 28
Tagen sehen.“ Der Grünen-Politi-
ker glaubt nicht, dass die von Ge-
sundheitsminister Jens Spahn
(CDU) eingeleiteten Maßnahmen

für kürzere Wartezeiten Wirkung
zeigen werden. Seine Partei strebt
weiter die Bürgerversicherung an,
in der alle ohne Unterschied versi-
chert sind. In einem ersten Schritt
verlangen Janecek und Rottmann
eine einheitliche Honorarordnung,
mit der die Behandlung von Privat-
patienten finanziell weniger attrak-
tiv wird: „Für gleiche Leistung wird
es dann das gleiche Geld geben.“

Ähnliche Untersuchungen der
Kassenärztlichen Vereinigung Bay-
ern (KVB) gibt es übrigens nicht.
Sie verweist auf eine OECD-Studie,
wonach die Patienten in Deutsch-
land mit die kürzesten Wartezeiten
auf einen Arzttermin haben. In einer
anderen Befragung hätten 76 Pro-
zent erst jüngst angegeben, dass ih-
nen die Terminvergabe nicht zu lan-
ge dauert. Außerdem weist die KVB
ausdrücklich darauf hin, dass die
niedergelassenen Ärzte Freiberufler
sind, die selbst über die Terminver-
gabe entscheiden.

Ein Mal in vier Tagen, das
andere Mal in vier Monaten

Parolen Paroli bieten
Was sagen, wenn andere hetzen?
Wer mit Hass konfrontiert ist,
fühlt sich oft sprachlos. Wolfgang
Gall gibt Tipps, wie man reagieren
kann. »Seite 33

Blickpunkt Lokales
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■   Sticker

Standardformat: 76,2 x 76,2 mm 

Grundpreis Lokalpreis

Tageszeitung 158,00 135,00

Extra/Hallo 105,00 89,00

Produkt:  beidseitig bedruckbar auf den  
Titelkopf geklebt.

Mindestbestellmenge: 12.500 Ex.

Stickerqualität: 90 g / m² 

Vorderseite: glänzend

Ausführung:  selbstklebend, einschichtig,  
rückstandsfrei wieder ablösbar  
und mehrmals verwendbar

Umsetzbar mit ca. 3 Wochen Vorlaufzeit.
Expresslieferungen, variable Daten und Rubbel-
felder gegen Aufpreis realisierbar.
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Bayern-Krise
zum Wiesn-Ende

München Der FC Bayern befindet
sich nach der 0:3-Niederlage gegen
Mönchengladbach endgültig in der
Krise. Ihren Oktoberfestbesuch am
Sonntag wollten sich die Spieler da-
von aber nicht madigmachen lassen.
Profiteur der Münchner Negativse-
rie ist Borussia Dortmund. Die
Mannschaft baute ihren Vorsprung
an der Tabellenspitze aus. Verant-
wortlich dafür war ein 4:3-Sieg ge-
gen den FC Augsburg im spektaku-
lärsten Spiel der bisherigen Bundes-
liga-Saison. Weit entfernt von einem
Spektakel waren bisher die Leistun-
gen des VfB Stuttgart. Weil noch
dazu auch noch die Punkte ausblie-
ben, hat Tayfun Korkut nun mehr
Freizeit, als ihm lieb ist. Mit fehlen-
den Punkten kennt sich auch Ferra-
ri-Fahrer Sebastian Vettel aus. Das
alles und noch mehr im Sport. (AZ)

.

Jetzt reden unsere Leser
Nie zuvor war die Lage vor einer
bayerischen Landtagswahl so un-
übersichtlich. Wir haben mit fünf
Lesern diskutiert, an welcher Stel-
le sie ihr Kreuz machen und was sie
vom Polit-Theater halten.»Politik

Heute in Ihrer Zeitung

Heia Safari
Afrika-Reise Melania Trump irritiert mit ihrer Kleiderwahl

VON MARGIT HUFNAGEL

Nairobi Es gibt da so eine Theorie.
Sie ist ein wenig skurril. Aber im-
merhin. Es hätte etwas zumindest
von Rebellion. Omarosa Manigault
Newman, eine gefeuerte Mitarbei-
terin der Trumps, schreibt in ihrem
Buch „Unhinged“ (dt. Aus den An-
geln gehoben), Melania wolle durch
ihren Kleidungsstil ihren Mann als
„Idioten dastehen lassen“. Mode als
Akt der Bestrafung also.

Sollte dies zutreffen, dann kann
man Melania Trump nur beglück-
wünschen: Dieser Auftritt war ein
Volltreffer! Denn ausgerechnet auf
ihrer ersten Auslandsreise ohne
Ehemann Donald hat die US-First-
Lady mit ihrer Garderobe für Auf-

sehen gesorgt: Mit Tropenhelm und
Schlangenhaut-Schuhen stolzierte
sie durch Ghana, Malawi und Kenia.
Anschließend posierte sie vor den
Pyramiden in Ägypten in einem
Outfit, das an das der Schauspielerin
Meryl Streep in „Jenseits von Afri-
ka“ erinnerte – aber irgendwie doch
vor allem jenseits von Gut und
Böse war.

Ihr eigener Kommen-
tar? „Ich wünschte, die
Menschen würden sich
mehr darauf konzentrieren,
was ich tue, und nicht darauf,
was ich anziehe.“ Nur wirkt
die Kleiderwahl von Mrs.
Trump eben nicht so, als sei
sie durch einen spontanen
Griff in den Kleider-

schrank im morgendlichen Halb-
schlaf entstanden.

In ihrer Welt mag ein Tropen-
helm ein Accessoire mit Augen-
zwinkern sein, vom Rest der
Menschheit wird er als Symbol der
blutigen Kolonialära gesehen, als
privilegierte Europäer durch Afri-

ka reisten. Ken Opalo, keniani-
scher Dozent an der Universi-

tät in Washington, twitterte
unmissverständlich: „Um
zu verstehen, warum

,Eingeborene‘ womöglich
Kolonial-Nostalgie nicht
begrüßen, muss man nur
an der Oberfläche der
unvorstellbaren Brutali-
tät und Gewalt des Ko-
lonialismus kratzen.“Foto: afp

mahnt zur Einheit: CDU-General-
sekretärin Annegret Kramp-Kar-
renbauer forderte die Christsozialen
auf, ihre Schuldzuweisungen zu be-
enden. Und dabei verwies sie ausge-
rechnet auf den CSU-Übervater
Franz Josef Strauß. Der, so Kramp-
Karrenbauer, hätte jedenfalls nicht
schon vorher darüber geredet, wer
schuld an der Niederlage sei.

Unterdessen gerät zunehmend
auch CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt ins Visier der in-
nerparteilichen Kritik. Hinter vor-
gehaltener Hand sagen mehrere
CSU-Bundestagsabgeordnete, dass
sie auch ihn für die Umfragewerte
verantwortlich machen. Dessen
„Strategie der rhetorischen Zuspit-
zung“ habe sich als falsch erwiesen.
Auch der Führungsstil Dobrindts,
heißt es in der Landesgruppe, werde
zunehmend als „selbstherrlich“
empfunden. »Kommentar

bis zum Herbst nächsten Jahres ge-
wählt.“ Dabei prüft die Partei in-
zwischen wohl sogar, den eigenen
Parteichef von möglichen Koaliti-
onsverhandlungen auszuschließen,
wie der Spiegel berichtet.

CSU-Generalsekretär Markus
Blume setzte auf Mobilisierung und
Motivation – und drückt seinen
Wunsch in Form einer Feststellung
aus: „Die CSU war schon immer le-
gendär geschlossen und entschlos-
sen, wenn es darauf ankam“, sagte
er unserer Zeitung. „Wir werden
jetzt alles in einen starken Endspurt
hineinlegen, um die fast 50 Prozent
Unentschlossenen zu erreichen.“ Er
kündigte eine „Mobilisierungsof-
fensive“ mit zusätzlichen Plakaten
und Haustürbesuchen an.

Blume ist nicht der Einzige, der
das Treiben zwischen Söder und
Seehofer zu beruhigen versucht.
Ausgerechnet die Schwesterpartei

VON BERNHARD JUNGINGER

Berlin/München Es ist eine Anspan-
nung wie wohl noch nie in der CSU.
Eine Woche vor der Landtagswahl
wird der offene Streit zwischen
CSU-Chef Horst Seehofer und Mi-
nisterpräsident Markus Söder über
die Ursache der schlechten Umfra-
gewerte der Partei immer heftiger
geführt. Nachdem Söder vor allem
die Bundespolitik dafür verantwort-
lich gemacht hatte, spielte Seehofer
den Ball zurück an Söder: „Er ist zu-
ständig für strategische Überlegun-
gen im Wahlkampf.“

In der Welt am Sonntag zeigte sich
Seehofer zugleich kampfeslustig und
kündigte an, auch nach der Wahl In-
nenminister bleiben zu wollen. „Ich
habe ein großes Werk zu verrich-
ten.“ Auf die Frage, ob er auch den
CSU-Vorsitz behalten wolle, sagte
er: „Ich bin von meinem Parteitag

Seehofer feuert weiter
Wahlkampf Eine Woche vor der Wahl tobt scharfer Streit in der CSU

Eine Woche vor der Landtagswahl liegen die Nerven blank in der CSU, an der Spitze brodelt es. Die Alphatiere Seehofer und Söder

sind vorsorglich in Stellung, um die Deutungshoheit über eine absehbare Wahlschlappe zu erlangen. Foto: Sven Hoppe, dpa

Der Kampf der Giganten

Mehr Besucher,
weniger Straftaten
München Mit dem Ende des 185.
Münchner Oktoberfestes zog
Wiesn-Chef Josef Schmid eine posi-
tive Bilanz. Rund 100000 Besucher
mehr als noch im Jahr 2017 kamen
zum größten Volksfest der Welt auf
die Theresienwiese. Insgesamt wa-
ren es 6,3 Millionen Gäste – und die
tranken rund 7,5 Millionen Maß
Bier. Alkoholfreie Getränke hatten
ein Plus von zehn Prozent. Der
Sprecher der Münchner Polizei,
Marcus da Gloria Martins, verkün-
dete einen Rückgang der Straftaten
um knapp neun Prozent. Jedoch gab
es auch einen tragischen Todesfall:
Ein 58-Jähriger starb in der ersten
Festwoche. Was der Wiesn-Hit
2018 war, in welches Land die meis-
ten Lebkuchen verschickt wurden
und welche kuriosen Fundstücke es
gab, lesen Sie auf Bayern. (dwo)

Schärfster Feind
der CSU: die CSU

Die CSU ist bekannt dafür, nach
Misserfolgen bei Wahlen gna-

denlos Konsequenzen zu ziehen.
Dass sie aber bereits vor einer
Landtagswahl beginnt, sich selbst zu
zerfleischen – das gab es noch nie.
Der Machtkampf zwischen Minister-
präsident Söder und Parteichef See-
hofer ist offen ausgebrochen.

Was ist nur mit dieser stolzen
Partei los? Ihr teils an Arroganz
grenzendes Selbstbewusstsein ist
verschwunden. Bei der Landtags-
wahl wird sie auf Stimmen angewie-
sen sein, die Mitleid und Angst um
Stabilität entspringen, um ein eini-
germaßen akzeptables Ergebnis zu
erzielen. Können die Christsozialen
das wirklich wollen?

Die Wahrheit ist: Die Wahl-
kampf-Strategie der CSU war von
Anfang an falsch. Statt nach rechts zu
rücken und den Menschen mit
Flüchtlingswellen Angst zu machen,
hätte die Partei gelassen auf ihre
Erfolge und ein Land hinweisen sol-
len, das in bester Verfassung ist.
Das passende Motto dazu plakatieren
nun kurioserweise die Grünen:
„Mut geben statt Angst machen.“

Bleibt die Frage, ob Seehofer oder
Söder politisch überlebt. Doch nach
einer brutalen Wahlschlappe ist auch
denkbar, dass die CSU sich beider
Alphatiere entledigt.

Kommentar

VON HOLGER SABINSKY-WOLF
hogs@azv.de

Bayern warten
immer länger auf
Termin bei Facharzt
Test Privatversicherte bekommen ihn deutlich
schneller als Kassenpatienten. Was die Ärzte
sagen und Grüne als Gegenmittel fordern

VON JOACHIM BOMHARD

Augsburg Die gesundheitlichen Pro-
bleme der Testanrufer waren immer
vergleichbar, die Antworten der
Praxen jedoch in der Mehrheit der
Fälle unterschiedlich. Die Grünen
wollten wissen, wie lange es in Bay-
ern dauert, bis ein Kassenpatient
beim Facharzt einen Termin be-
kommt und wie viel schneller es für
Privatversicherte geht. Das Ergeb-
nis nach Anrufen bei 460 Praxen:
Gesetzlich Versicherten wird im
Schnitt ein Termin in 37 Tagen an-
geboten, den anderen in neun Ta-
gen, also 28 früher. Bei vergleichba-
ren Tests 2013 und 2015 betrug der
Unterschied nur 17 bzw. 23 Tage.

Für den Münchner Grünen-Bun-
destagsabgeordneten Dieter Janecek
ergibt sich daraus, dass die Politik
etwas tun muss. Gemeinsam mit sei-
ner Bad Kissinger Kollegin Manuela
Rottmann hat er die Testanrufe in
Auftrag gegeben. Termine ange-
fragt wurden jeweils bei Haut-, Au-
gen- und Hals-Nasen-Ohren-Ärz-
ten sowie Neurologen, Kardiologen,
Radiologen und Orthopäden. Die
Anrufer meldeten sich mit „Ich bin
privat versichert und hätte gerne ei-
nen Termin“ und noch am gleichen,
spätestens am übernächsten Tag mit
„Ich bin gesetzlich versichert ...“.

Die angeblichen Beschwerden
waren immer gleich: Es ging etwa
um nachlassende Sehkraft, Hautaus-
schlag, MRT des linken Knies oder
Rückenprobleme. Bei einem Neu-
rologen in der Region Augsburg be-
kam der „private“ Anrufer inner-
halb dreier Tage einen Termin, der
„gesetzliche“ hätte 202 Tage, also
mehr als ein halbes Jahr, warten sol-
len. Das ist allerdings ein Extrem-
fall, ebenso der Augenarzt im All-
gäu, bei dem der eine nach vier Ta-
gen, der andere nach vier Monaten
einen Termin bekommen hätte. Im
Durchschnitt warten laut der Grü-
nen-Untersuchung im Raum Augs-
burg Privatpatienten zehn Tage auf
einen Termin, Kassenpatienten da-

gegen 38. Im Allgäu, wozu auch Is-
ny/Leutkirch gerechnet wurde,
müsste man je nachdem 14 bzw. 37
Tage warten. Am größten sind die
Unterschiede der Behandlung von
Privat- und Kassenpatienten im
Raum Würzburg (40 Tage), am
niedrigsten in Bayreuth (19).

Es gibt auch Gegenbeispiele: Bei
einem guten Drittel der angerufe-
nen Ärzte wurde kaum ein Unter-
schied bei der Terminvergabe ge-
macht. Die Grünen nennen aus-
drücklich HNO-Praxen in Augs-
burg und Kardiologen in München.

„Keiner will die Zwei-Klassen-
Medizin“, sagt Dieter Janecek.
„Aber im Grunde haben wir sie,
wenn wir den Unterschied von 28
Tagen sehen.“ Der Grünen-Politi-
ker glaubt nicht, dass die von Ge-
sundheitsminister Jens Spahn
(CDU) eingeleiteten Maßnahmen

für kürzere Wartezeiten Wirkung
zeigen werden. Seine Partei strebt
weiter die Bürgerversicherung an,
in der alle ohne Unterschied versi-
chert sind. In einem ersten Schritt
verlangen Janecek und Rottmann
eine einheitliche Honorarordnung,
mit der die Behandlung von Privat-
patienten finanziell weniger attrak-
tiv wird: „Für gleiche Leistung wird
es dann das gleiche Geld geben.“

Ähnliche Untersuchungen der
Kassenärztlichen Vereinigung Bay-
ern (KVB) gibt es übrigens nicht.
Sie verweist auf eine OECD-Studie,
wonach die Patienten in Deutsch-
land mit die kürzesten Wartezeiten
auf einen Arzttermin haben. In einer
anderen Befragung hätten 76 Pro-
zent erst jüngst angegeben, dass ih-
nen die Terminvergabe nicht zu lan-
ge dauert. Außerdem weist die KVB
ausdrücklich darauf hin, dass die
niedergelassenen Ärzte Freiberufler
sind, die selbst über die Terminver-
gabe entscheiden.

Ein Mal in vier Tagen, das
andere Mal in vier Monaten

Parolen Paroli bieten
Was sagen, wenn andere hetzen?
Wer mit Hass konfrontiert ist,
fühlt sich oft sprachlos. Wolfgang
Gall gibt Tipps, wie man reagieren
kann. »Seite 33
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Aktuelle Themen bunt und peppig aufbereitet: 
Das ist die AZ Publishing, eine junge dynamische Abteilung der 
Mediengruppe Allgäuer Zeitung. Ein kreatives Team begleitet 
Ihr Medienprodukt, Kundenmagazin oder Ihr Marketingprojekt 
von der Idee bis zum Druck: spritzig, professionell, modern.  
Wir sind die „Schatzsucher“, wenn es um die richtigen Stories, 
USPs oder Kernkompetenzen Ihres Unternehmens geht. Unsere 
Geschichten informieren nicht nur, sie bewegen. Genau diese 
Emotionen sind es, die den Endkunden erreichen und fesseln. 
Content ist unsere Leidenschaft.

CONTENT IS KING
Eines ist klar: Jedes Unternehmen besitzt einzigartigen Content. Diesen 
„Schatz“ wollen wir heben und entwickeln ihn weiter. Ob Print, digital 
oder ganz andere Wege: wichtig ist, dass die Botschaft ihr Ziel erreicht.
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■   Produkte in erstklassiger Qualität  Wir drucken Ihre ... 

▪ Magazine ▪ Fachzeitschriften ▪ Kundenzeitungen 
▪ Prospektbeilagen ▪ etc.

Auflagen ab 10  000 Exemplaren

Format Rheinisch  35,0 cm x 51,0 cm, Tabloid  25,5 cm x 35,0 cm

Umfänge Rheinisch  4 – 48 Seiten, Tabloid  8 – 96 Seiten

Farbigkeit 4/4 farbig, Euroskala

Papiersorten 45 g/m² Standard bis 90 g/m² aufgebesserte Zeitungs- 
 Papierqualität

Druck Offset-Zeitungsrotation, Coldset

Weiterverarbeitungsvarianten 
 Bindeverfahren – Zwei-Klammer-Rückendrahtheftung 
 Dreiseitiger Beschnitt – auf Endformat 
 Tabloid:  max. 24,5 cm x 34,0 cm bis min. 21,0 cm x 29,7 cm (DIN A4)

 Rheinisch:  max. 34,0 cm x 49,0 cm bis min. 29,7 cm x 42,0 cm  
(gefalzt auf 29,7 cm x 21,0 cm)

 Tip-on-Card (Kartenklebung), Memo-Stick

Umschlagzuführung – wahlweise z. B.  
 90 g/m² Offset-Zeitungsdruck, matt 
 150 g/m² Bilderdruck, glänzend

Postversand Einzelbeschriftung per Inkjet-Adressierung 
 Post-Paketversand

Fordern Sie unsere Druckmuster an!

  Was wir für Sie tun können?

Bastian Korbel 

Technische Leitung

Telefon 08 31/2 06-4 19 
Fax 08 31/5 06-5 84 19

E-Mail  korbel@azv.de 
www.az-rotationsdruck.de

Ihr Ansprechpartner: 

Zeitungsrotationsprodukte
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■   Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen, Beilagen und digitale Werbemittel

1. Geltungsbereich
1.1  Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und 

Zeitschriften, für Anzeigen in Online-Rubrikenmärkten des Verlags sowie für digitale Werbemittel 
auf dem Nachrichtenportal der Allgäuer Zeitung und ihrer Lokalausgaben. Spezielle Nutzungs- und 
 Geschäftsbedingungen einzelner Online-Rubrikenmärkte oder weiterer Online-Dienste des Verlags gehen 
diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen vor. 

1.2  „Auftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Ver-
öffentlichung einer oder mehrerer Anzeige/n und/oder der Vertrag über die Beilegung einer oder mehrerer 
Beilage/n eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift und/ oder der Vertrag 
über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeige/n in Online-Rubrikenmärkten des Verlags und/ 
oder der Vertrag über die Veröffentlichung eines oder mehrerer digitaler Werbemittel/s auf dem Nach-
richtenportal der Allgäuer Zeitung und ihrer Lokalausgaben zum Zweck der Verbreitung.

1.3  „Abschluss“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist eine Vereinbarung zwi-
schen einem Geschäftskunden und dem Verlag über Aufträge für Printanzeigen mit etwaiger Online-Ver-
öffentlichung. Sie beinhaltet, dass der Auftraggeber im Laufe eines Jahres eine bestimmte Anzahl von 
Anzeigen bzw. Anzeigenmillimetern abnehmen wird und dafür einen Nachlass eingeräumt bekommt.

1.4  „Anzeige“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist eine Printanzeige in 
Zeitungen und Zeitschriften, eine Online-Anzeige in Online-Rubrikenmärkten oder ein anderes digitales 
Werbemittel. 

1.5  „Digitales Werbemittel“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist eine Werbe-
fläche in Online-Diensten des Verlags, die beispielsweise aus einem oder mehreren der folgende Ele-
mente bestehen kann: aus einem Bild und/oder Text, aus Tonfolgen und/oder Bewegtbildern (u.a. Banner, 
Button), aus einer sensitiven Fläche, die bei Anklicken die Verbindung mittels einer vom Auftraggeber 
genannten Online-Adresse zu weiteren Daten herstellt, die im Bereich des Auftraggebers liegen (z.B. Link, 
Hyperlink).

2. Vertragsschluss, Stornierung
2.1  Aufträge können schriftlich, mündlich, per Fax, per E-Mail, telefonisch oder im Internet über die Webseite 

des Verlags beauftragt werden. Der Vertrag kommt zustande, wenn der Verlag den Auftrag annimmt.
2.2  Mit der Erteilung eines Auftrages erkennt der Auftraggeber diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

sowie die Preislisten des Verlags an.
2.3  Der Verlag behält sich vor, Aufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – wegen des 

Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
des Verlags abzulehnen, insbesondere wenn deren Inhalt gegen Gesetze und/oder behördliche Bestim-
mungen verstößt, Rechte Dritter verletzt oder deren Inhalt vom deutschen Werberat in einem Beschwer-
deverfahren beanstandet wurde oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch 
für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. 

2.4  Bei Kenntnis von unzulässigen Inhalten oder etwaigen Rechtsverletzungen in online veröffentlichten An-
zeigen kann der Verlag die Anzeige ganz oder teilweise ohne vorangegangene Benachrichtigung des Auf-
traggebers löschen oder sperren. Der Auftraggeber bleibt in diesem Fall zur Zahlung der vollen vertraglich 
vereinbarten Vergütung verpflichtet. Ansprüche jeglicher Art des Auftraggebers gegen den Verlag sind in 
diesem Zusammenhang ausgeschlossen.

2.5  Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der 
Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. 

2.6  Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
2.7  Bei einem Abschluss sind Printanzeigen im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Ver-

tragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen ein-
geräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern 
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

2.8  Bei einem Abschluss ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2.7 ge-
nannten Frist auch über die im Abschluss genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Printanzeigen gegen 
gesonderte Vergütung zu beauftragen.

2.9  Soweit Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag im Zweifel mit der Werbeagentur zu-
stande. Soll ein Werbungtreibender Auftraggeber werden, muss er von der Werbeagentur namentlich be-
nannt werden. Der Verlag ist berechtigt, von den Werbeagenturen einen Mandatsnachweis zu verlangen.

2.10  Eine Stornierung des Auftrags muss schriftlich oder in Textform (per Fax oder E-Mail) erfolgen und spä-
testens zum Anzeigenschluss der betreffenden Ausgabe dem Verlag vorliegen. Satzkosten für rechtzeitig 
stornierte Anzeigen stellt der Verlag in Rechnung. Rückzuzahlende Anzeigenbeträge werden um diese 
Satzkosten gekürzt. 

2.11  Der Auftraggeber kann seine online veröffentlichte Anzeige bereits vor Beendigung der Vertragslaufzeit 
vom Verlag deaktivieren lassen. Er bleibt in diesem Fall aber zur Zahlung der vollen vertraglich verein-
barten Vergütung verpflichtet.

3. Widerrufsrecht für Verbraucher
Ist der Auftraggeber Verbraucher (natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 
überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
können), hat er bei Auftragserteilung im Wege des Fernabsatzes (d. h. per Post, Fax, Telefon oder Internet) ein 
gesetzliches Widerrufsrecht. Bei Auftragserteilung in einer Geschäftsstelle des Verlages besteht kein Wider-
rufsrecht. Bei Auftragserteilung im Wege des Fernabsatzes ist die Zustimmung des Auftraggebers erforder-
lich, dass die Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnen soll; dadurch erlischt das Widerrufsrecht 
unter Umständen bei vollständiger Ausführung des Auftrags vorzeitig.
--- Widerrufsbelehrung ---
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Heisinger Str. 14, 87437 
Kempten, Telefon: 0831/206-240, Fax: 0831/206-100, E-Mail anzeigenleitung@azv.de, mittels einer ein-
deutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, 
das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 
vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine 
andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unver-
züglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrück-
lich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns 
einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Aus-
übung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im 
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.
--- Ende der Widerrufbelehrung ---

4. Preise, Nachlässe
4.1  Die Anzeigen- und Beilagenpreise bestimmen sich grundsätzlich nach den jeweils aktuellen Preislisten 

des Verlags. 
4.2  Der Verlag behält sich Abweichungen von den in den Preislisten ausgewiesenen Rabattkonditionen vor. 
4.3  Für Sonderbeilagen und Sonderveröffentlichungen können vom Verlag besondere Preise festgesetzt 

werden.
4.4  Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet 

werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in 
der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage – oder wenn eine Auflage nicht 
genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich 
tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenmin-
derung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie 
bei einer Auflage bis zu 50 000 Exemplaren 20 v. H., 
bei einer Auflage bis zu 100 000 Exemplaren 15 v. H., 
bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H., 
bei einer Auflage über 500 000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem 
Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erschei-
nen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

4.5  Der Auftraggeber hat rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen inner-
halb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Abschluss getätigt hat, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Ansprüche auf rückwirkenden Nach-
lass müssen spätestens vier Wochen nach Ablauf des Auftragsjahres gestellt sein. 

4.6  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftrag-
geber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und 
dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung ent-
fällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

4.7  Bei der Errechnung der Abnahmemengen von Printanzeigen werden Text-Millimeter dem Preis entspre-
chend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

4.8  Bei Insolvenz, Vergleich und Liquidation entfällt jeder gewährte Nachlass, es sei denn, der Vertrag wird 
vollständig erfüllt.

4.9  Den Tochterunternehmen eines Konzerns kann nach Vereinbarung ein Konzernrabatt gewährt werden. 
Voraussetzung für die Gewährung eines Konzernrabattes ist der schriftliche Nachweis einer Beteiligung 
von mindestens 51 Prozent. Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organisierten Zusammen-
schlüssen gewährt. Keine Anwendung erfolgt z.B. beim Zusammenschluss verschiedener selbständiger 
hoheitlicher Organisationen oder bei Zusammenschlüssen, bei denen Körperschaften des öffentlichen 
Rechts beteiligt sind.

4.10  Werbeagenturen und Werbungsmittler sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrech-
nungen mit den Werbungtreibenden an die Preislisten des Verlags zu halten. Die vom Verlag gewährte 
Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden. Die 
Werbeagentur erhält die Mittlungsvergütung ausschließlich auf den Grundpreis.

4.11  Bei Änderung der Anzeigen- und Beilagenpreise treten die neuen Bedingungen auch für Aufträge aus 
laufenden Abschlüssen sofort in Kraft, wenn nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen 
wurde.

5. Zahlung
5.1  Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 

Veröffentlichung/ Laufzeitbeginn der Anzeige übersandt. Der Rechnungsbetrag ist sofort fällig, sofern 
nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe 
für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

5.2  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in der jeweils geltenden gesetzlichen Höhe sowie die 
Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden 
Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei 
Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Abschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen und/oder die Annahme wei-
terer Beilagen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des 
Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

5.3  Der Verlag liefert mit Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg der Printanzeige. Je nach Art und Um-
fang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern 
geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche 
Bescheinigung des Verlags über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

6. Ausführung von Aufträgen
6.1  Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, 

bestimmten Ausgaben oder mit bestimmten Platzierungen veröffentlicht werden sollen, müssen so recht-
zeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, 
wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen 
Rubrik abgebildet, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf. Eine falsche Rubrizierung 
durch den Auftraggeber ist unzulässig und kann ohne vorherige Benachrichtigung des Auftraggebers vom 
Verlag berichtigt werden.
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6.2  Textteil-Anzeigen sind Printanzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere 
Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar 
sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

6.3  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen/ Werbemittel oder 
der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Daten 
fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Auftraggeber trägt die Gefahr der Übermittlung der zur Ver-
öffentlichung bestimmten Unterlagen, bei elektronischer Übermittlung insbesondere die Gefahr für den 
Verlust von Daten.

6.4  Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen oder Änderungen und bei unleserlichen Manuskripten übernimmt 
der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Ausführung. 

6.5  Korrekturabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwor-
tung für die Richtigkeit der zurückgesandten Korrekturabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrek-
turen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

6.6  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Printanzeige übliche, tat-
sächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

6.7  Elektronisch übermittelte Druckunterlagen müssen den Erfordernissen des Verlags vollständig entspre-
chen. Für Abweichungen von den Verlagserfordernissen, fehlerhafte Dateien, fehlende Auftragsunter-
lagen und Andrucke sowie für die fehlerhafte Übermittlung übernimmt der Verlag keine Haftung. Der 
Auftraggeber stellt dem Verlag Druckunterlagen nach DIN ISO 12647-3 (Norm für den standardisierten 
Zeitungsdruck, die alle qualitätsrelevanten Parameter im Herstellungsprozess definiert) sowie gemäß den 
technischen Angaben in den Preislisten zur Verfügung. Ein farbverbindlicher Proof ist bei mehrfarbigen 
Anzeigen Bestandteil dieser Druckunterlagen. Sollte keine verbindliche Farbvorlage rechtzeitig vorhanden 
sein, liegt die Farbgebung im Druck im Ermessen des Verlags und ist von Preisminderungsansprüchen 
ausgeschlossen. 

6.8  Elektronisch übermittelte Dateien hat der Auftraggeber frei von sog. Computerviren und/oder sonstigen 
Schadensquellen zu liefern. Bei Feststellen von Schadensquellen jedweder Art in einer übermittelten 
Datei wird der Verlag von dieser Datei keinen Gebrauch machen und diese, soweit zur Schadensver-
meidung bzw. –begrenzung erforderlich löschen, ohne dass der Auftraggeber (Schadensersatz-)Ansprüche 
jedweder Art geltend machen kann. Der Verlag behält sich vor, den Auftraggeber auf Schadensersatz in 
Anspruch zu nehmen, wenn ihm durch eine vom Auftraggeber infiltrierte Schadensquelle ein Schaden 
entstanden ist.

6.9  Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen/ Werbemittel und Zeichnungen sowie für vom Auf-
traggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführun-
gen hat der Auftraggeber zu tragen. Hat der Verlag die optische und technische Gestaltung der Anzeige 
und/ oder Beilage für den Auftraggeber ausgeführt, so ist eine Verwendung dieser Vorlage zum Zweck 
anderweitiger Veröffentlichungen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Verlags gestattet.

6.10  Platzierungsangaben bei Aufträgen können nur als Wunsch, nicht jedoch als Bedingung geäußert werden.
6.11  Der Verlag darf Printanzeigen auch ohne Rücksprache mit dem Auftraggeber parallel in Online-Rubri-

kenmärkten des Verlags im Internet veröffentlichen. Unbeschadet des Rechts des Verlags Printanzeigen 
nach eigenem Ermessen parallel online zu veröffentlichen, kann zu einer Printanzeige die parallele 
Online-Veröffentlichung als kostenpflichtige Zusatzoption beauftragt werden. Ist die Online-Veröffentli-
chung nicht als kostenpflichtige Zusatzoption beauftragt oder vom Verlag ausdrücklich zugesagt worden, 
besteht hierauf kein Anspruch. 

6.12  Reine Online-Anzeigen werden nur online in der entsprechenden Rubrik und für den vereinbarten Zeit-
raum veröffentlich. Die Platzierung einer Online-Anzeige erfolgt nach dem Ermessen des Verlags. Ein 
Anspruch auf eine bestimmte Platzierung besteht nur, wenn die besondere Platzierung ausdrücklich 
vereinbart ist.

6.13 Auf den Ausschluss von Konkurrenzanzeigen/Mitbewerbern besteht kein Anspruch.

7. Chiffreanzeigen
Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffreanzeigen werden nur auf 
dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffreanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. 
Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag 
zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt 
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, 
die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 1.000 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen 
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Ent-
gegennahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auf-
traggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.

8. Digitale Werbemittel
8.1  Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass über die digitalen Werbemittel nicht auf Webseiten und/ oder 

Daten zugegriffen werden kann, die gegen geltendes Recht und/ oder Rechte Dritter verstoßen und/ oder 
unzumutbare Inhalte, insbesondere rassistischer, gewaltverherrlichender oder pornografischer Natur, auf-
weisen. Selbiges gilt für das digitale Werbemittel selbst. 

8.2  Der Auftraggeber räumt dem Verlag sämtliche für die Nutzung des Werbemittels in Online-Medien aller 
Art, einschließlich Internet, erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz-, Marken- und 
Kennzeichnungsrechte und sonstigen Rechte ein, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbrei-
tung, öffentlichen Zugänglichmachung, Übertragung, Sendung, Bearbeitung, Einstellung in/ Entnahme aus 
einer Datenbank und Bereithalten zum Abruf, und zwar zeitlich und inhaltlich in dem für die Durchführung 
des Auftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte Rechte werden in allen Fällen örtlich unbegrenzt einge-
räumt und berechtigen zur Schaltung mittels aller bekannten technischen Verfahren sowie aller bekannten 
Formen der Online-Medien.

8.3  Der Anbieter gewährleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine dem jeweils üblichen 
technischen Standard entsprechende, bestmögliche Wiedergabe des Werbemittels. Dem Auftraggeber 
ist jedoch bekannt, dass es nach dem Stand der Technik nicht möglich ist, ein von Fehlern vollkommen 
freies Programm zu erstellen. Die Gewährleistung gilt nicht für unwesentliche Fehler bei der Wiedergabe/
Darstellung des Werbemittels. Ferner ist die Gewährleistung ausgeschlossen bei Fehlern der Wieder-
gabe/Darstellung, die hervorgerufen werden durch die Verwendung einer nicht geeigneten Darstellungs-
soft- und/oder Hardware (z.B. Browser) oder durch Störung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber 
oder durch Rechnerausfall aufgrund Systemversagens durch unvollständige und/oder nicht aktualisierte 
Angebote auf sogenannten Proxies (Zwischenspeichern) oder durch einen Ausfall des Ad-Servers, der 
nicht länger als 24 Stunden (fortlaufend oder addiert) innerhalb von 30 Tagen nach Beginn der vertraglich 
vereinbarten Schaltung andauert und der Anbieter diese Fälle nicht zu vertreten hat. Bei einem Ausfall 
des Ad-Servers über einen erheblichen Zeitraum (mehr als 10 Prozent der gebuchten Zeit) im Rahmen 
einer zeitgebundenen Festbuchung entfällt die Zahlungspflicht des Auftraggebers für den Zeitraum des 
Ausfalls. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

9. Gewährleistung
9.1  Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-

unterlagen gegebenen Möglichkeiten.
9.2  Der Auftraggeber hat – sofern er nicht Verbraucher ist – die Veröffentlichung der von ihm in Auftrag 

gegebenen Anzeige/n und/ oder Beilage/n unverzüglich nach deren Veröffentlichung zu prüfen. Rekla-
mationen müssen vom Auftraggeber bei offensichtlichen Mängeln grundsätzlich unverzüglich nach Ver-
öffentlichung der Anzeige und/oder Beilage, spätestens aber innerhalb von 2 Wochen nach Eingang von 
Rechnung und Beleg geltend gemacht werden, bei nicht offensichtlichen Mängeln binnen 1 Jahres nach 
Veröffentlichung der Anzeige und/ oder Beilage. Entspricht die Anzeige – trotz der rechtzeitigen Lieferung 
einwandfreier Druckunterlagen/ Werbemittel – nicht der vertraglich geschuldeten Beschaffenheit und 
wurde rechtzeitig reklamiert, kann Zahlungsminderung in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige be-
einträchtigt wurde oder die Veröffentlichung einer einwandfreien Ersatzanzeige (Nacherfüllung) verlangt 
werden. Der Anspruch auf Veröffentlichung einer Ersatzanzeige ist gänzlich ausgeschlossen, wenn dies 
für den Verlag mit unverhältnismäßigen Kosten verbunden ist. Lässt der Verlag eine ihm für die Ersatzan-
zeige gesetzte angemessene Frist verstreichen, verweigert er die Nacherfüllung oder ist diese unzumutbar 
oder schlägt fehl, so hat der Auftraggeber Anspruch auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung 
des Auftrages. Bei unwesentlichen Mängeln der Anzeige ist die Rückgängigmachung des Auftrages aus-
geschlossen. Gewährleistungsansprüche von Kaufleuten und Unternehmern verjähren 12 Monate nach 
Veröffentlichung der entsprechenden Anzeige oder Beilage.

9.3  Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern werden diese erst beim 
Druckvorgang deutlich, so stehen dem Auftraggeber bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche gegen 
den Verlag zu. Bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen wird kein Nachlass oder Ersatz gewährt, wenn 
der Auftraggeber nicht rechtzeitig vor der nächsten Einschaltung auf den Fehler hinweist. 

9.4  Der Verlag strebt die Einhaltung einer Verteilquote für wöchentliche Anzeigenblätter von 90 bis 95 Prozent 
der erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet an und kontrolliert die Einhaltung dieser Verteilquote 
selbst oder durch den mit der Verteilung beauftragten Dienstleister stichprobenartig. Branchenübliche Ab-
weichungen von dieser Verteilquote begründen keine Gewährleistungsansprüche.

10. Haftung, Freistellung
10.1  Eine Haftung des Verlags auf Schadens- oder Aufwendungsersatz – gleich aus welchem Rechtsgrund 

– besteht nur, wenn der Schaden bzw. die Aufwendungen auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit des 
Verlages zurückzuführen sind oder durch schuldhafte Verletzung einer verkehrswesentlichen Pflicht 
(Kardinalpflicht) in einer das Erreichen des Vertragszwecks gefährdenden Weise vom Verlag verursacht 
wurden. Haftet der Verlag nach den vorstehenden Grundsätzen dem Grunde nach, ohne dass Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit vorliegen, so ist die Haftung des Verlags der Höhe nach auf den typischen 
Schadens- bzw. Aufwendungsumfang, der zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses vernünftigerweise 
voraussehbar war, und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt begrenzt. 
Der Verlag haftet nicht für den Werbeerfolg einer Anzeige und/oder Beilage. Die vorstehenden Haftungs-
beschränkungen bzw. -ausschlüsse gelten nicht bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper und 
Gesundheit, für Haftungsansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz sowie im Falle einer vertraglich 
vereinbarten verschuldensunabhängigen Einstandspflicht. Soweit die Haftung des Verlags nach den 
vorstehenden Regelungen ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung 
seiner Organe, Arbeitnehmer, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

10.2  Für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit von Anzeigen und Beilagen ist der Auftraggeber ver-
antwortlich. Dem Verlag obliegt keine Prüfpflicht, ob die Anzeigen oder Beilagen Rechte Dritter beein-
trächtigen. Der Auftraggeber stellt sicher, dass er alle zur Veröffentlichung der Anzeige erforderlichen 
Rechte besitzt. Der Auftraggeber stellt den Verlag von allen Ansprüchen Dritter – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – die wegen der Veröffentlichung der Anzeigen oder Beilagen geltend gemacht werden, 
oder sonstigen Schäden, die dem Verlag durch die Veröffentlichung entstehen, frei. Die Freistellung 
umfasst auch evtl. erforderliche Rechtsverteidigungskosten. Der Auftraggeber hat auch die Kosten der 
Veröffentlichung einer Gegendarstellung, Richtigstellung oder Widerruf, die sich auf Tatsachenbehaup-
tungen der veröffentlichten Anzeige beziehen, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen 
Anzeigentarifs.

10.3  Fällt die Durchführung eines Auftrags aus Gründen aus, die der Verlag nicht zu vertreten hat (etwa soft-
warebedingt oder aus anderen technischen Gründen), insbesondere wegen Rechnerausfalls, höherer Ge-
walt, Streik, aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, Störungen aus dem Verantwortungsbereich von Drit-
ten (z.B. anderen Providern), Netzbetreibern oder Leistungsanbietern oder aus vergleichbaren Gründen, 
so wird die Durchführung des Auftrags nach Möglichkeit nachgeholt. Bei Nachholung in angemessener 
und für den Auftraggeber zumutbarer Zeit nach Beseitigung der Störung bleibt der Vergütungsanspruch 
des Anbieters bestehen. Bei Nachholung des Auftrages nicht innerhalb angemessener und zumutbarer 
Zeit hat der Auftraggeber Anspruch auf Rückzahlung der von ihm insoweit entrichteten Vergütung. Wei-
tere Ansprüche des Auftraggebers sind ausgeschlossen.

11. Datenschutz
11.1  Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß den jeweils geltenden gesetzlichen Bestim-

mungen. Die Datenschutzinformationen gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung werden in einem 
gesonderten Dokument zur Verfügung gestellt und können unter folgendem Link abgerufen werden: 
www.all-in.de/datenschutz 

11.2  Bei Geschäftskunden wird die E-Mail-Adresse des Ansprechpartners, die er bei der Auftragserteilung 
angegeben hat, für die elektronische Übersendung von Werbung für eigene ähnliche Waren und 
Dienstleistungen des Verlags, verwendet. Der Geschäftskunde/ Ansprechpartner hat das Recht, dieser 
Verwendung seiner E-Mail-Adresse jederzeit zu widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Über-
mittlungskosten nach den Basistarifen entstehen. Die Kontaktdaten für die Ausübung des Widerspruchs 
finden sich im Impressum auf der Webseite des Verlags.

12. Schlussbestimmungen
12.1 Erfüllungsort ist – soweit es sich nicht um Verbraucher handelt – der Sitz des Verlags. 
12.2  Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffent-

lich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlags. 
12.3 Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

13. Hinweis zur Streitbeilegung:
Die Europäische Kommission stellt unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur 
außergerichtlichen Online-Streitbeilegung (sogenannte OS-Plattform) bereit.
Information nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG):
Der Verlag ist zu der Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucher-
schlichtungsstelle weder bereit noch verpflichtet.
 Stand: 03.09.2018
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Allgäuer Zeitung Kempten

Heisinger Straße 14 
87437 Kempten 
anzeigenleitung@azv.de 
Telefon 08 31/2 06-2 42 
Telefax 08 31/2 06-1 00

Allgäuer Zeitung Marktoberdorf

Jahnstraße 12 a 
87616 Marktoberdorf 
fischerh@azv.de 
Telefon 0 83 42/96 96-99 
Telefax 0 83 42/96 96-94

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren

Josef-Landes-Straße 38 
87600 Kaufbeuren 
anzeigenleitungkfb@azv.de 
Telefon 0 83 41/80 96-58 
Telefax 0 83 41/80 96-88

Buchloer Zeitung

Bahnhofstraße 30  
86807 Buchloe 
anzeigenleitungkfb@azv.de 
Telefon 0 82 41/96 17-24 
Telefax 0 82 41/96 17-20

Allgäuer Zeitung Füssen

Luitpoldstraße 6 
87629 Füssen 
anzeigen.fuessen@azv.de 
Telefon 0 83 62/50 79-84 
Telefax 0 83 62/50 79-46

Memminger Zeitung

Donaustraße 14  
87700 Memmingen 
anzeigen@mm-zeitung.de 
Telefon 0 83 31/1 09-1 13 
Telefax 0 83 31/1 09-1 06

Allgäuer Anzeigeblatt

Kirchplatz 6  
87509 Immenstadt 
info@allgaeuer-anzeigeblatt.de 
Telefon 0 83 23/8 02-1 22 
Telefax 0 83 23/8 02-1 56

Der Westallgäuer

Fridolin-Holzer-Straße 22  
88171 Weiler 
anzeigen@westallgaeuer-zeitung.de 
Telefon 0 83 87/3 99-0 
Telefax  0 83 87/3 99-63 

Nielsen IV
MEDIEN-SERVICE-BAYERN Verlagsbüro  
von Schroetter e.K.
Am Technologiepark 10
82229 Seefeld
Telefon  0 81 52/48 49 - 0
Fax  0 81 52/48 49 - 30

kontakt@vonschroetter.de 
www.vonschroetter.de

Nielsen V, VI, VII
TSB Tageszeitungs-Service Berlin
Printmedien Marketing GmbH 
Giesensdorfer Straße 29 
12207 Berlin 
Telefon  0 30/77 30 06-0 
Fax  0 30/77 30 06-20 
 
kontakt@verlagsbuero-tsb.de
www.verlagsbuero-tsb.de

■   Unsere Servicebüros in Deutschland

Medienservice Roland Gojo
Mehrerauerstraße 18
A-6900 Bregenz
Telefon  00 43 55 74/7 50-56

Fax  00 43 55 74/7 50-84
medienservice@gojo.at
www.gojo.at

■   Unser Servicebüro für Österreich, Schweiz und Lichtenstein

Nielsen I
hansmann.media! UG (haftungsbeschränkt)
Goldbekplatz 3 
22303 Hamburg 
Telefon 0 40/60 91 88 01  
Fax  0 40/6 03 21 35
 
info@hansmann.media 
www.hansmann.media

Nielsen II
Verlags-Medien-Service
Egberts und Goralczyk oHG 
Weinsbergstraße 190  
50825 Köln
Telefon  02 21/70 90 43-0  
Fax  02 21/70 90 43-10

info@zeitungsteam-koeln.de 
www.zeitungsteam-koeln.de

Nielsen IIIa
TZ-Medien-Service GmbH
The Squaire 12/Am Flughafen
60549 Frankfurt 
Telefon 0 69/9 59 32 54 30
 

info@tz-medien-service.de 
www.tz-medien-service.de

Nielsen IIIb
Schaible Medienpartner  
Südwest GmbH 
Friedrichstraße 8  
70736 Fellbach
Telefon  07 11/25 94 34-3 
Fax  07 11/25 94 34-44

bawue@medienpartner.net
www.medienpartner.net


